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Vorsatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jahreshauptversammlung 2011 
Fortsetzung 
   
Der NaturFreunde Deutschlands, Landesverband Hambur g e.V. 

Zeit: Samstag, den 27.08.2011, um 15:00 Uhr  
(Einlaß ab 14:30 Uhr) 

Am Ort: im kleinen Saal des Hamburg-Hauses, Doorman nsweg 12 

 

 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
1.    Begrüßung; Wahl des Sitzungspräsidiums 
2.    Regularien  

(Feststellung der Beschlußfähigkeit, Beschluß der T agesordnung,  
Wahl der Zählkommission) 

3.    Berichte, Aussprache   
(Vorstand, Kassiererin, FachbereichsleiterInnen,  
NaturFreunde-Haus in Maschen,  
Revision 

4.    Entlastung des Vorstandes 
5.    Anträge 
6.    Vorstandswahl 
7.    Verschiedenes 
 
Bitte Schreibstifte mitbringen für eventuelle schriftliche Abstimmungen! Als 
Teilnehmerausweis gilt der Mitgliedsausweis für 2011, bei neu ab 01.01.2011 
beigetretenen Mitgliedern der Nachweis über die Beitragszahlung für 2011. 
 
Der Landesvorstand 
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Liebe Freundinnen, liebe Freunde 
Guten Tag, 
Es bewegt sich was in Deutschland und es bewegt 
sich was in Hamburg. Jahrzehntelange Mauerei in der 
Energiefrage zuungunsten regenerativer Energien 
scheint beendet zu werden. Aber ob das rein taktische 
Bewegungen sind nach dem Motto in 3 Jahren haben 
sie alles vergessen oder ob es ein wirklicher 
Umschwung werden wird, hängt weiter von der 
Wachsamkeit und dem Engagement der Bevölkerung 
ab. 
Um diese zu schärfen haben wir drei Artikel an den 
Anfang des Heftes gesetzt.  
Der erste aus der Zeitschrift RollingStone wurde von 
Brigitte Behrens der Geschäftsführein von 
Greenpeace Deutschland verfasst und behandelt die 
Folgen eines Supergaus in einem dichtbesiedeten 
Gebiet wie Hamburg. Da auch weiterhin das AKW 
Brockdorf noch viele Jahre laufen soll, sollten wir uns 
über die möglichen Konsequenzen klar sein.  
Der zweite Artikel behandelt eine immer wieder 
beschworene Lücke bei den regenerativen Energien: 
Die Behauptung man könne sie nicht speichern. Der 
Autor Christoph Stiller und die Zeitschrift Hzwei 
genehmigte uns den Abdruck einer Studie in der die 
Speichermöglichkeiten von Wasserstoff untersucht 
werden.  
Als dritten Artikel der Serie habe ich einen kleinen 
Bericht zusammen kopiert um den großen Erfolg des 
Volksbegehrens „unser Hamburg unser Netz“ zu 
dokumentieren. Viele NaturFreunde haben dazu 
beigetragen. 
Wie weiter mit der Energiewende? Uns erscheint es 
ein Unding, das jede/r Autobesitzer/in eine Haftpflicht 
abschließen muss, die Betreiber von Atomkraftwerken 
aber nicht - obwohl die Folgen eines Gaus so 
gigantische Ausmaße haben das sie die finanziellen 
Mittel jedes Betreibers weit überschreiten. 
Wir haben einen Geburtstag zu feiern:  
100 Jahre NaturFreundehaus Maschen, wir feiern am 
17. September im Haus. 
Ansonsten gibt es wie immer viele viele Wanderungen 
und Ausflüge - dazu auch einen Artikel über eine 
Ausfahrt an die Oste. 
Wie immer wünsche ich einen erfolgreichen und 
erlebnisreichen Sommer.             WALTER BRÄKER  
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 Atomfürsten oder Sonnenkönige?  
Den folgenden Artikel konnten wir aus der Zeitschrift RollingStone199 Mai11 übernehmen.  
Wir bedanken uns für die Abdruckgenehmigung bei RollingStone und der Autorin 

Atomfürsten oder Sonnenkönige? 
  
 VON BRIGITTE BEHRENS, GESCHÄFTSFÜHRERIN GREENPEACE DEUTSCHLAND 
Anfang des Jahres hatten wir den 25. Jahrestag von Tschernobyl und den „Ausstieg vom 
Ausstieg“ vor Augen. Das eine war die entsetzliche Tragödie, das andere die Verbeugung 
vor den Atomfürsten. Und wieder haben wir uns bei Greenpeace die Frage gestellt: Sind 
sich Bevölkerung, Politiker und Konzernlenker eigentlich bewusst, was bei einem Super-
GAU in Deutschland passiert? Wer konnte ahnen, dass uns diese Frage bald Hunderte von 
Journalisten stellen werden.  
Im Februar 2011 beschrieben wir dieses Super-GAU-Szenario. Es ist so unfassbar, dass es 
bei Behörden dafür nicht einmal einen Katastrophenschutz-Plan gibt. Denn eine 
Katastrophe von diesem Ausmaß „ist nicht zu managen“, hören wir von Experten. Warum? 
Angenommen, eines der AKW in der Nähe einer deutschen Großstadt hat einen Super 
GAU, die radioaktive Wolke entweicht, der Wind steht „schlecht“ und erreicht innerhalb einer 
Stunde den Ballungsraum. Jetzt müssten mindestens fünf Millionen Menschen evakuiert 
werden. Dies ist in der Kürze der Zeit nicht möglich, und deshalb gibt es keinen Plan. 
Menschen versuchen, auf verstopften Straßen zu fliehen, Chaos wird ausbrechen. Falls es 
durch Regen zu einem Fallout kommt, werden die Metropole und das Umland hoch 
verstrahlt. Menschen, Autos werden zu atomaren Müll, der nicht aus der verstrahlten Zone 
darf, weil er sonst die Strahlung weiterträgt. Das darf man nicht aufschreiben, darum gibt es 
eben keinen Plan. Das Gebiet wird weiträumig abgesperrt und die Bewohner sich selbst 
überlassen, auch das darf man nicht niederlegen, schlecht für das Image der Atomindustrie. 
Alles im Einzugsgebiet des Fallout ist hochradioaktiv: Der Hamburger Hafen etwa wäre nicht 
mehr zu nutzen, womöglich für Hunderte von Jahren, Hamburg eine Geisterstadt wie Pripyat 
bei Tschernobyl. Das komplette Wirtschaftssystem Deutschlands würde zusammenbrechen. 
Und wohin mit fünf Millionen Menschen, falls es keinen Fallout gab und alle entkommen 
sind? Maßlose Übertreibung? Seit Fukushima haben alle die Bestätigung, dass alles 
möglich ist – auch das, was man sich nicht vorstellen kann. Das ist die Lehre aus dem GAU. 
Das Beben, der Tsunami, der GAU in Japan haben die Welt verändert: Sie wird nie wieder 
so sein wie vor dem Unfall. Und es hat die politische Debatte verändert – Politiker sprechen 
davon, Meiler abzuschalten; für diese Äußerung hätten sie ihre Parteifreunde vor Fuku 
shima als Radikale beschimpft. Abschalten wurde beim Wahlkampf zum opportunistischen 
Karten-Quartett, Links, Rechts und die Mitte versuchten sich beim Ausstieg zu überholen – 
wer hat mehr Meiler, einen hab ich noch. 
Warum hat Tschernobyl die Welt nicht schon zum Umdenken gebracht? Vielleicht, weil der 
Bereich um das AKW in der Ukraine nicht so dicht besiedelt war wie Japan. Zudem sind wir 
heute via Web 2.0 überall live dabei. Die Informationsflut schaukelt die Welle der Empörung 
hoch. Fukushima vor zehn Jahren hätte nicht die gleiche Wirkung gehabt wie heute.  
Tschernobyl, Fukushima, nicht zu vergessen Deepwater Horizon, es liest sich wie ein Best-
of von Horrorfilmen. Die Umwelt wird zerstört, weil der Mensch aus Profitgier mit Leben und 
Ressourcen verschwenderisch und respektlos umgeht oder die Technik nicht beherrschbar 
ist. Denn je komplexer das System, desto anfälliger ist es für Störungen. Mal ist es ein 
Ventil, dann ein falscher Knopf oder schlicht Dummheit: In der Tiefsee bohren ist, als würde 
man im Nebel mit 180 km/h über die Autobahn fahren: Man weiß nicht, was passiert – nur 
dass etwas passiert, das ist sicher. Angenommen, ein Unfall wie im Golf von Mexiko 
ereignete sich in der Arktis: Es würde womöglich Monate brauchen, um überhaupt Schiffe 
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dorthin zu bringen, die helfen könnten. Und trotzdem will man dort Tiefseebohrungen 
durchführen. Greenpeace war gerade im Golf von Mexiko und hat Öl gefunden: an den 
Stränden, im Sand. BP ist für die Säuberung zuständig, aber hier geht es um die Gewinne 
einer Aktiengesellschaft. Je sauberer es werden soll, umso teurer wird es. Noch Fragen, 
warum wir Öl finden?  
Wie immer wird es das Business sein, das die Energieversorger zum endgültigen 
Umdenken bringt. Sobald die Politik die Rahmenbedingungen schafft, dass „Erneuerbare 
Energien“ ein sicheres Geschäft sind, werden die Atomfürsten zu Sonnenkönigen. Es ist 
auch beim Umweltschutz der Markt, der die Veränderungen herbeiführt. Das ist in Ordnung. 
Wir als Umweltschützer müssen weiter auf die Missstände aufmerksam machen, Lösungen 
„pro Umwelt“ aufzeigen und vor allem: einen langen Atem haben. Atomkraft ist seit 
40 Jahren ein Thema bei Greenpeace, und schon viel wurde erreicht. Nun wartet mit dem 
Abschalten der Meiler der nächste Meilenstein. 
 
 
 Potentiale von Wind-Wasserstoff  
Den folgenden Artikel konnten wir aus der Zeitschrift Hzwei Oktober2010 übernehmen.  
Wir bedanken uns für die Abdruckgenehmigung bei Hzwei und dem Autor 

Potentiale von Wind-Wasserstoff 
  
 VON DR. CHRISTOPH STILLER 
Bis 2020 werden die Winderzeugungskapazitäten in Sc hleswig-Holstein auf bis zu 
neun Gigawatt (GW) onshore sowie drei GW offshore a usgeweitet werden. Dieser 
fortschreitende Ausbau der erneuerbaren Stromerzeug ung führt durch das zeitlich 
fluktuierende Angebot zunehmend zu strukturellen He rausforderungen im 
Stromsektor. Selbst bei planmäßiger Umsetzung des N etzausbaus wird das 
Stromangebot regional wie überregional die Nachfrag e immer häufiger übersteigen. 
Die Fluktuation der Erzeugung erhöht die Schwankung  der Strompreise an der 
Strombörse und verringert die Effizienz der Energie versorgung. In Schleswig-Holstein 
werden im Jahr 2020 voraussichtlich bis zu vier Ter awattstunden (TWh) als 
Überschuss anfallen und ohne geeignete Maßnahmen ni cht genutzt werden können. 
Das entspricht bis zu 20 % des voraussichtlich onsh ore erzeugten Windstroms. 

Die Erzeugung von Wasserstoff als Energieträger- und Speichermedium stellt aus vielerlei 
Gründen eine vorteilhafte Option zur Speicherung und Nutzung dieses Überschussstroms 
dar. Mit Hilfe der Elektrolyse kann aus der Energie, die sonst nicht nutzbar wäre, 
Wasserstoff erzeugt werden. Mit einer sich anschließenden großtechnischen Speicherung 
von Wasserstoff in Salzkavernen (vergleichbar mit der heutigen Speicherung von Erdgas) 
wird eine mehr als 60-mal höhere Energiedichte als bei alternativen 
Stromspeichertechnologien erreicht. Damit hat dieses Konzept ein sehr hohes Potenzial, um 
den durch fluktuierende erneuerbare Energieerzeugung erforderlichen saisonalen 
Speicherbedarf zu decken. Für den Einsatz des so erzeugten und gespeicherten 
Wasserstoffs gibt es eine sich entwickelnde und auf Dauer verstetigende Nachfrage für 
Verkehrs- und Industrieanwendungen in Hamburg und Schleswig-Holstein. Darüber hinaus 
kann die Rückverstromung des Wasserstoffs zu Zeiten niedrigen Windaufkommens 
mittelbar zu einer abrufbaren, kontinuierlichen Stromversorgung beitragen. 
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INFRASTRUKTUR, POTENZIALE UND KOSTEN Die Erzeugung von Wasserstoff in 
größeren Elektrolyseanlagen bietet sich vor allem an stark belasteten Netzknoten in 
Regionen mit hoher Windenergieeinspeisung an. Sie würde dort das Stromnetz effektiv 
entlasten und so den überschüssigen, verfügbaren erneuerbaren Strom nutzen. Der 
Wasserstoff kann dann mit Schiffen, Lkw oder per Pipeline zu den Verbrauchern 
transportiert werden. Zusätzlich bietet sich die Option, Wasserstoff ortsnah in Kavernen zu 
speichern und für eine Rückverstromung zum Ausgleich saisonaler oder tageszeitlicher 
Schwankungen im Netz zu nutzen. Das jährliche Anwendungspotenzial von Wasserstoff in 
Industrie und Verkehr in Hamburg und Schleswig-Holstein im Jahr 2020 beträgt ca. 320 Mio. 
Nm3 Wasserstoff. Dieses entspricht ca. 4,5 % des gesamten industriellen 
Endenergieverbrauchs in der Region heute. Für die Erzeugung dieser Wasserstoffmenge 
wird ca. 1,55 TWh elektrische Energie jährlich benötigt, die vorrangig aus Überschussstrom 
bereitgestellt werden kann. Darüber hinaus ist gegebenenfalls noch Potenzial für den Export 
von erneuerbarem Wasserstoff aus der Region, z. B. für andere Verkehrsprojekte in Europa, 
vorhanden. 

Die spezifischen Kosten der Wasserstoffbereitstellung aus Windenergie in Schleswig-
Holstein inklusive Distribution betragen im Jahr 2020 je nach Abnahmemenge und -ort 
zwischen 0,42 und 0,75 €/Nm3 (entspricht 4,70-8,30 €/kg Wasserstoff bzw. 0,14-0,25 
€/kWh, bezogen auf den unteren Heizwert). Damit liegen sie heute gegenüber der 
kostengünstigsten Wasserstoffversorgung aus fossilen Quellen noch um 0,12-0,32 €/Nm3 
höher (1,30-3,60 €/kg; 0,04-0,11€/kWh). Bei frühzeitiger Implementierung der 
elektrolytischen Wasserstoffproduktion kann Wasserstoff aus Windenergie jedoch durch den 
zu erwartenden Anstieg der fossilen Energiepreise und die Reduktionspotenziale der 
Elektrolyseurkosten nach 2020 wettbewerbsfähig werden. Der Einsatz von erneuerbarem 
Wasserstoff in Industrie und Verkehr in Hamburg und Schleswig-Holstein anstelle von fossil 
erzeugtem Wasserstoff bzw. anderen Energieträgern führt zu jährlichen Treibhausgasein-
sparungen von ca. 320.000 Tonnen C02-Äquivalent. 

NUTZEN FÜR DIE ENERGIEVERSORGUNG Die Nutzung von erneuerbarem Wasserstoff 
in Industrie und Verkehr bietet somit deutliche Klimaschutzvorteile gegenüber 
konventionellen Technologien. Sie verringert die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern 
und trägt zur Sicherung der Lebensqualität bei, insbesondere beim Umstieg auf 
schadstoffarme Antriebstechnologien. Große Wasserstoffspeicher verbessern die 
Integration erneuerbarer Energien in unser Energiesystem und reduzieren die 
volkswirtschaftlichen Verluste durch ungenutzte Mengenpotenziale erneuerbaren Stroms. 
Der Betrieb von Anlagen zur Wasserstoffproduktion aus erneuerbarem Strom kann zudem 
den Bedarf für Stromnetzerweiterungen reduzieren, einen Beitrag zur Netzstabilität leisten 
und Verzögerungen durch langwierige Genehmigungsverfahren vermeiden. Wasserstoff 
schafft neue Querverbindungen im Energiesystem, wie die Speicherung von Strom als 
Kraftstoff für den motorisierten Individualverkehr, und erhöht dadurch die Flexibilität und 
Versorgungssicherheit. 

LOKALE VORAUSSETZUNGEN Die Region Hamburg und Schleswig-Holstein ist ideal für 
die Erzeugung und Speicherung von Wasserstoff aus Windenergie geeignet, da sie ein 
hohes Windpotenzial aufweist, da dort ein in der Höhe passendes und realistisches 
Nachfragevolumen vorhanden ist, welches sukzessive bedient werden kann, und da die 
Region über für Kavernenspeicher geeignete und ausreichend große Salzformationen 
verfügt. Der Aufbau eines Wind-Wasserstoff-Netzwerks führt perspektivisch zu einer 
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Stärkung des Industriestandortes durch die Verfügbarkeit erneuerbarer Energien unter 
anderem für die chemische und die Grundstoffindustrie. Er unterstreicht den 
Pioniercharakter der Region für die Wasserstofferzeugung und -nutzung. 

Handlungsbedarf Die Herausforderungen zur Realisierung eines Wind-Wasserstoff-
Netzwerks liegen insbesondere in den Vorlaufzeiten für die Errichtung der Wasserstoff-
Infrastruktur (Erzeugung, Transport, Speicherung) und in der erst nach einer Anlaufzeit 
erreichbaren Wirtschaftlichkeit des aus Windenergie gewonnenen Wasserstoffs gegenüber 
fossilen Energien. 
Daher ist zunächst eine zwischen Politik, Industrie und Verbänden abgestimmte 
Umsetzungsstrategie mit konkreten, verbindlichen Schritten einschließlich ausbaufähiger 
Demonstrationsvorhaben und der sukzessiven Umsetzung großtechnischer Module 
notwendig. Für die beteiligten Wirtschaftsunternehmen steht dabei die Definition eines 
tragfähigen Geschäftsmodells mit klaren Funktionen der Partner im Gesamtsystem im 
Mittelpunkt. Parallel sind vertiefende Analysen, etwa zur effizienten Einbettung der 
Wasserstofferzeugung und -nutzung in den Energiesektor, sinnvoll. 
Für eine erfolgreiche Realisierung der Nutzung von Wind-Wasserstoff ist die Schaffung 
eines klaren und erfolgsfördernden Umsetzungsrahmens erforderlich. Dazu gehören die 
Entwicklung von Maßnahmenbündeln, die versorgungs- und bedarfsseitige Anreize für ein 
klimaneutrales Energiesystem schaffen, sowie Fördermechanismen für infrastrukturelle 
Maßnahmen, insbesondere die großtechnische Energiespeicherung durch Wasserstoff und 
den Aufbau entsprechender Speicher- und Verteilsysteme. Weiterhin müssen klare 
rechtliche Rahmenbedingungen für die Planung und Genehmigung solcher Wind-
Wasserstoff-Anlagen geschaffen werden, die einen Vorrang für infrastrukturelle Maßnahmen 
vorsehen, um diese rechtzeitig umsetzen zu können. Ähnlich der Förderung erneuerbarer 
Energien sollte die Wind-Wasserstoff-Technologie von der Politik durch spezifische 
ordnungsrechtliche und finanzielle Maßnahmen und Anreize flankiert werden, damit sie 

mittelfristig 
wettbewerbsfähig wird. 
In Anbetracht der 
dargestellten notwendigen 
Schritte und ihrer 
Vorlaufzeiten ist zügiges, 
abgestimmtes Handeln von 
Seiten der Politik, der 
Industrie und der Verbände 
unabdingbar, um den sich 
verschärfenden 
Herausforderungen auf 
dem Strommarkt 
konzeptionell 
entgegenzutreten und die 
sich durch die Nutzung von 
Wasserstoff in Verkehr und 
Industrie bietenden 
Potenziale gezielt zu 
erschließen. 

 
Abb.2: Versorgungsszenario für Wasserstoff 
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10 THESEN ZU WIND-WASSERSTOFF 

·  Mit Hilfe von Wasserstoff kann Windenergie gespeichert werden. Dies verbessert die 
Integration erneuerbarer Energien in das Energiesystem, erhöht die 
Versorgungssicherheit und reduziert die volkswirtschaftlichen Verluste durch ungenutzte 
Strommengen aus erneuerbaren Quellen. Anlagen zur Wasserstoffproduktion mit 
erneuerbarem Strom können ergänzend zu Stromnetzerweiterungen einen Beitrag zur 
Netzstabilität leisten und den Bedarf für Stromnetzerweiterung reduzieren. 

·  Die großtechnische Produktion von Wasserstoff und Speicherung in Salzkavernen hat 
als einzige Technologie genügend Potenzial, um den künftigen saisonalen 
Speicherbedarf erneuerbarer Energien in Deutschland zu decken. 

·  Bei frühzeitiger Implementierung kann Wasserstoff aus Windenergie nach 2020 
wettbewerbsfähig werden. 

·  Der Einsatz von erneuerbarem Wasserstoff in Industrie und Verkehr führt zu 
erheblichen Treibhausgaseinsparungen gegenüber fossilem Energieeinsatz. 

·  Das Anwendungspotenzial für erneuerbaren Wasserstoff in Industrie und Verkehr in 
Hamburg und Schleswig-Holstein von ca. 320 Mio. Nm3 im Jahr 2020 kann 
überwiegend durch Überschussstrom gedeckt werden; auch Exporte sind denkbar. 

·  Die Region Hamburg und Schleswig-Holstein ist ideal für die Erzeugung und 
Speicherung von Wasserstoff aus Windenergie geeignet, da sie gleichzeitig hohe 
Windpotenziale, für Kavernenspeicher geeignete Salzformati-onen und eine hohe 
Wasserstoffnachfrage aufweist. 

·  Der Aufbau eines Wind-Wasserstoff-Netzwerks in Hamburg und Schleswig-Holstein 
führt zu einer Stärkung des Industriestandortes und des Pioniercharakters der Region. 
Seitens der politisch zuständigen Instanzen sollte, ähnlich der Förderung erneuerbarer 
Energien, die Entwick-lung einer Wasserstoffwirtschaft durch die Schaffung von 
günstigen Rahmenbedingungen und Anreizen flankiert werden. 

·  Zügiges Handeln zur Umsetzung ist erforderlich. Erster Schritt ist eine zwischen Politik, 
Industrie und Verbänden abgestimmte Handlungsstrategie. 

RAHMENDATEN DER UNTERSUCHUNG Die vorgestellten Thesen und Ergebnisse 
basieren auf einer von der Ludwig-Bölkow-Systemtechnik GmbH von August 2009 bis April 
2010 durchgeführten Untersuchung der Potenziale zur Erzeugung von Wasserstoff aus 
überschüssiger Windenergie im Raum Hamburg und Schleswig-Holstein bis 2020 und 
darüber hinaus. Die Untersuchung zielte primär auf die Nutzung des Wasserstoffs als 
Energieträger in Industrie und Verkehr ab. Mit Hilfe detaillierter Infrastrukturanalysen und 
Szenariorechnungen wurden technische und ökonomische Effekte der Einführung von 
Wasserstoffproduktion aus Windenergie abgeschätzt und bewertet und Handlungs-
empfehlungen für Politik, Industrie und Verbände abgeleitet.  
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Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ beendet  

Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ 
beendet - Es liegen 116.197 Unterschriften vor 
Am Schluss wurde es spannend  
Nach dem missglückten Volksbegehren gegen Privatisierungen in Hamburg, der 
Bürgermeister hatte seine Parteigenossen gebeten das Volksbegehren nicht zu unterstützen 
war die Frage wie wird das Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ ausgehen. Auch 
hier gegen hat Olaf Scholz deutlich Stellung bezogen. Zudem wurde auf unsachliche Weise 
von Gegner gegen das Begehren vorgegangen. (siehe Gegenkampangne). Erfreulich war 
die Medienwirksame Unterschriftschreibaktion prominenter Sozialdemokaten (siehe Ex-
Bürgermeister Voscherau (SPD) unterschreibt) so konnte dann am 23.6.11 die offizielle 
WEB-Seite des Landes Hamburg verkünden das 116 197 Unterschriften abgegeben wurden 
(siehe: Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ beendet). Dass auch viele 
NaturFreundInnen bekannter und unbekannter Weise mitgesammelt haben zeigt dass 
wieder mehr Mitglieder die politische Seite des Verbandes ernst nehmen. Wir freuen uns 
darüber. 
Auszüge aus der WEB-Seite: http://unser-netz-hambur g.de/ 
Gegenkampagne: abstruse falsche Verdächtigungen geg en Initiatoren, 
Sachbeschädigung, unlautere Panikmache, falsche Ver brüderung 
Große Koalition gegen die Hamburger Energiewende  
Die Blockadeversuche von Vattenfall, E.on, deren Betriebsräten, Bürgermeister Scholz und 
jetzt auch noch von CDU-Abgeordneten gegen das Volksbegehren nehmen an Massivität 
zu. Sie kämpfen um die öffentliche Meinungsmache. Dabei scheuen sie die direkte 
argumentative Auseinandersetzung, sondern setzen teils sogar auf strafrechtlich relevante 
Mittel.  
* Der CDU-Abgeordnete und "Wir wollen Lernen"-Initiator Dr. Walter Scheuerl erhebt 
abstruse und juristisch unzutreffend begründete Vorwürfe "illegale(r) Praktiken" gegen den 
BUND. Der BUND prüft seinerseits eine Strafanzeige gegen Dr. Scheuerl wegen falscher 
Verdächtigung. 
* Die Betriebsräte von Vattenfall und E.on schalten Anzeigen, in denen sie eine angeblich 
tausendfache Arbeitsplatzgefährdung heraufbeschwören. Das ist unlautere Panikmache, sie 
spielen mit den Ängsten ihrer eigenen Mitarbeiter. Eine Netzübernahme dieser 
Größenordnung ist ein Betriebsübergang, so dass die Mitarbeiter vom städtischen 
Unternehmen übernommen werden.  
* Auf unsere Plakataufsteller werden fast identische Aufkleber geklebt (wir bereiten eine 
Strafanzeige gegen Unbekannt vor). Die Gewerkschaft verdi, bei der die E.on Mitarbeiter 
organisert sind, hat sich mittlerweile von den Plakat-Zerstörungen und Überklebungen 
distanziert.  
* Scholz besucht die Vattenfall Mitarbeiterversammlung und "versöhnt" sich mit Vattenfall, 
der Bauherrin des Kohlekraftwerks Moorburg und der Fernwärmetrasse. Er sollte sich lieber 
überlegen, wie eine vollständige Netzübernahme umzusetzen ist. (…) 
* Außerdem wird immer wieder behauptet, die Netzübernahme würde den Hamburger 
Haushalt gefährden. Auch das widerspricht allen Expertenmeinungen und der 
wirtschaftlichen Praxis. (…) 
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Ex-Bürgermeister Voscherau (SPD) unterschreibt. Die  Türkische Gemeinde 
zeichnet die Resolution. Jan Delay, Peter Lohmeyer und andere namhafte 
Hamburger Künstler rufen zum Volksbegehren auf 

Henning Voscherau glaubt nicht an einen 
substantiellen Einfluss auf die Netze mit nur 25,1 % 
Anteil, wollte die Netze schon beim HEW-Verkauf 
bei der Stadt lassen. Jetzt hat er das Volks-
begehren unterschrieben, zusammen mit Hark 
Bohm und Delia Schindler, Sprecherin des 
Zukunftsrats Hamburg.(…) 
Hüseyin Yilmaz hat im Namen der Türkischen 
Gemeinde Hamburg die Resolution mitgezeichnet. 
Wir freuen uns sehr und begrüßen Sie herzlich!  
Jan Delay (Musiker), Peter Lohmeyer 
(Schauspieler), Jan-Peter Petersen/ Alma Hoppe 

(Kabarettist), Rocko Schamoni (Musiker und Schauspieler), Hark Bohm (Regisseur und 
Schauspieler), Jan Plewka (Musiker), RANTANPLAN (Ska-Band), Gruppe Gutzeit 
(Musikband) setzen sich für eine zukunftsfähige Energieversorgung ein. Sie rufen dazu auf, 
unser Volksbegehren zu unterschreiben.  
Der Künstleraufruf im Wortlaut:  
Wir wollen die Energiewende für mehr Klimaschutz und ohne Atomgefahren! Deshalb 
unterstützen wir das Volksbegehren UNSER HAMBURG - UNSER NETZ. Die vollständige 
Übernahme der Netze für Strom, Gas und Fernwärme in die Öffentliche Hand ist ein 
zentraler Baustein für eine dezentrale, klimafreundliche, sozial gerechte und demokratisch 
kontrollierte Energieversorgung aus Erneuerbaren Energien. Die jetzigen Netzbetreiber 
Vattenfall und E.ON haben lange genug die Energiewende blockiert, um an ihren Atom- und 
Kohlekraftwerken zu verdienen. Es ist an der Zeit, dass wir uns die Netze zurückholen! 
Bringen wir den Ausbau der Erneuerbaren Energien voran und starten die Energiewende - 
jetzt! 
Macht mit! Unterstützt UNSER HAMBURG - UNSER NETZ. Unterschreibt das 
Volksbegehren. 
 
Auszug aus der WEB-Seite der Behörde für Inneres un d Sport 

23.06.2011: Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Ne tz“ beendet 
Es liegen 116.197 Unterschriften zur Prüfung vor 
Für das Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ sind insgesamt 116.197 
Unterschriften abgegeben worden. Das gab Landesabstimmungsleiter Willi Beiß heute nach 
Ablauf der Eintragungsfrist bekannt. 
Ob damit das Quorum von 62.732 gültigen Eintragungen – einem Zwanzigstel der zur 
letzten Bürgerschaft Wahlberechtigten - erreicht ist, steht damit aber noch nicht fest, denn 
zunächst werden diese Unterschriften von der Bezirksverwaltung auf Gültigkeit geprüft. 
In den Bezirksämtern sind 986 Unterschriften in den Kundenzentren geleistet und 784 
Unterschriften per Brief eingereicht worden. Auf Listen der Initiatoren sind nach deren 
Angaben 114.427 Unterschriften gesammelt worden. 
Der Senat muss nun innerhalb eines Monats formell feststellen, ob das Volksbegehren 
zustande gekommen ist, also bis spätestens zum 22. Juli 2011. 

Volksbegehren „Unser Hamburg – Unser Netz“ beendet  ..........  11 
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Fahrt ins Blaue  

Die „Fahrt ins Blaue“ am 16. März 2011 
  
 VON FRANZISKA JAHN 
Eigentlich sollte es ins „Backtheater“ nach Walsrode gehen. Mitten in einer Bäckerei einen 
einzigartigen Theaterspaß wollte die Gruppe Senioren am 16. März erleben. Das 
Backtheater fiel ins Wasser – etwas Einzigartiges sollten sie an diesem Mittwoch trotzdem 
erleben: Eine „Fahrt ins Blaue“. 
Nach und nach steigen alle „Ausflugswilligen“ von den Treffpunkten „St.Gabriel“, „Steilshoop 
Blaue Kachel“, „Berne“, „Dulsberg“ und schließlich am Hamburger Hauptbahnhof in den Bus 
ein. 
Nun kann´s ja richtig los gehen. Die Sonne strahlt, die Laune ist bestens. Von ihrem 
Busfahrer, Herbert Leuth, werden die Senioren begrüßt: “Wir kriegen heute keine Decken 
verkauft, nur Fische“ klingt ja vielversprechend. Das Programm des heutigen Ausfluges wird 
verteilt und die Spannung steigt: Wo geht`s denn nun hin? 
„Nach Gräpel? Wo ist denn das? Noch nie gehört...“ scheinen einige der Mitfahrer zu 
denken. Aber das Programm klingt schon mal gut: Mittag, Spaziergang, Comedy, Kaffee 
und Kuchen – Was soll da schon schief gehen. 
Wir fahren 97 km raus aus Hamburg, Richtung Westen in den Landkreis Stade. Nach etwa 
zwei Stunden sind wir da. Die Belegschaft des Gasthofs „Zum Osteblick“ wird unseren 
heutigen Tag wunderbar bereichern – mit Essen, Unterhaltung und ein wenig Kultur und 
Geschichte.  
Kaum angekommen, wird das Essen serviert, Fisch oder Fleisch, ganz nach Wunsch. Eine 
Delikatesse des Hauses ist hier der Fisch – schließlich wird selbst geräuchert. 
Danach gibt`s eine kleine Führung an der Oste entlang. Denn man möchte ja wissen, wo 
man ist. Mirco Breuer (36) weiß viel zu erzählen. In Fährmannuniform führt er die Gruppe 
entlang des Flusses, der die Menschen und die Umgebung von Gräpel so maßgeblich 
prägte. Er erzählt vom Stackbuschhafen, von der Prahmfähre und von der Geschichte des 
Gasthofes „Zum Osteblick“. „Das habe ich gar nicht gewusst, dass es hier so was zu sehen 
gibt“ und „Gräpel ist ja ein richtiger Schatz“ bekommt man während der Führung begeistert 
zu hören.  
Doch zu viel Geschichte ist schwer zu merken und deshalb geht’s zurück in den Gasthof. 
Lecker selbstgebackenen Kuchen soll es geben und ein wenig Unterhaltung. Und so soll`s 
sein: „Bauer sucht Frau“ auf plattdeutsch – was für ein Spaß! Und in der Pause einen 
leckeren Butterkuchen und einen kräftigen Kaffee. 
Gestärkt geht’s weiter: ein 
komödiantisches Stück mit Musik untermalt 
– wie herrlich! „So ein Tag, so 
wunderschön wie heute, so ein Tag, der 
sollte nie vergehn“ wird gesungen. Aber 
langsam macht sich Aufbruchstimmung 
breit. Es wird bald Abend und es soll 
zurück nach Hamburg gehen. 
„Dankeschön, das war ein wundervoller 
Tag und wir haben viel gelacht!“, sind die 
Worte von Herbert Leuth an seine 
Fahrgäste. Diese bedanken sich mit 
langem, zustimmendem Applaus.  

 zum Osteblick 
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Reisen 2010 

Reisen 2011 
    
 
Mi. 07.09 bis Mo. 12.09.11   Rhein in Flammen 

Schifffahrt auf dem Rhein mit dem Event und Essen an Bord.  
Ferner im Programm BUGA in Koblenz, ein Tag rund um den Wein. 
6 Tage im DZ 495,00 € EZ 525,00 € 

A Anmeldung & Info Renate Laatz 69642850 Herbert Leuth 01724243230 
 
Sa. 17.09.-Mi. 21.09.11   Fahrradtour in die Lewitz . 

Wir fahren in die Lewitz in Mecklenburg-Vorpommern, nach Friedrichsmoor, das liegt 
im Dreieck: Ludwigslust, Parchim, Schwerin. Wohnen werden wir im Jagdschloss 
Friedrichsmoor. 
Kosten 60,00 – 65,00 € DZ, EZ 45,00 € mit Frühstück, HP 13,50 € pro Tag. 

 
24.09. bis 30.09.11   Wanderfahrt Bad Zwesten Kurhe ssisches Bergland 

Wir werden in der Region ein gemischtes Programm aus leichten Wanderungen, 
Besichtigungen und Rundfahrten haben. 
7 Tage im DZ 555,00 € EZ 603,00 € 

A Anmeldung & Info Renate Laatz 69642850 Herbert Leuth 01724243230 
 
 Fachbereich  Sport & Wandern  

Sanfter Tourismus und Wandern 
    
    

Arbeitsgemeinschaft der WanderLeiterInnen 
Wanderobmann nn   
Vertreter Herbert Leuth J.D.Möller Straße 31,  

22880 Wedel 
Tel.: 0172/424 3230 

Busfahrt für Wanderer 2011 
Wir wandern in 3 Leistungs-Gruppen 
Termine 2011 
5.Juni Boltenhagen, 20,00 € 
10.Juli Göhrde/Wendland, 20,00 € 
21. Aug. Lüneburger Heide, 20,00 € 
30. Okt. Fahrt ins Blaue, 30,00 € 
14. Dez. Abschlussfahrt, 37,50 € 

mit Rückblick 2011 und Vorschau 2012  
Abfahrt:07.30 Uhr Berne.   08.00 Uhr Hbf. 
Info bei Renate, Ingo und Herbert 
Wanderfahrten für Senioren 2011 
13. Juli, 14. Sep., 12. Okt., 23. Nov.  

A Anmeldung & Info Renate Laatz  69 64 28 50 

Fachbereich  Sport & Wandern  ..........  13 

 

 
 

NaturFreundeHamburg Juli / August / September 2011 

 

Klettern und Bergsteigen 
    
    

Familienklettern 
Leitung Elise Fleer Lüdmoor 47       22175 Hamburg Tel.: 511 05 63 

Kinder- und Jugendgruppe Klettern 
Leitung Oliver Frentz oliver@ra-frentz.de Tel: 46 77 42 66 
 

Kinder-, Jugendklettern und Familienklettern in Ham burg 
  

Sa. 03.09.2011 
 

Freiluftklettern 

jeweils 11:00 Uhr DAV Kletterzentrum, Doehrnstraße, HH-Lokstedt 

Sa./So. 17./18. Kletterlehrgang im Ith, Thema: Klettern im Naturfels für Anfänger 
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Nordic Walking 
    
    
Kontakt: Anne von Strom steht bei evtl. Rückfragen zur Verfügung Tel: 40 06 79  
Da oftmals eine unberechenbare Wetterlage (wie Hitze/ Regen) oder auch anderweitige 
Termine eine längere Terminvorgabe erschweren, finden künftig Nordic-Walking-Touren  
nur noch nach Absprache statt. 
Bei Interesse wird empfohlen anzurufen! 
 

 

Umweltschutz & Kampagnen 
  
  
Leiterin: Helene Hohmeier Tel: 040 / 49 17 156 

Bitte um Unterstützung: Atomkonzerne in die Haftpflicht 
nehmen. Siehe linke Seite 
 
 

Naturschutz  
  
Leiterin: Karin Schrödter Tel: 040 / 7 60 83 36 Dahlenhöhe 5  

21077 Hamburg 
 

   Fachbereich Kultur für alle  

Kultur für alle 
     

Leiter:  Tel:04105-84284 eMail: kultur@naturfreunde-HH.de 
Nach der Ablösung von Walter Bräker als Landesvorsitzendem  
wird er (WB) dieses Referat übernehmen 

Wir lernen unsere Heimatstadt kennen 
Informationen bei Gisela Plinz, Schleusenstieg 7, 22397 Hamburg, Tel: 040-607 14 53 
Do. 07.07.11   Auf nach Blankenese 

Treffen 12:40 Uhr in Blankenese 
Nähere Einzelheiten siehe unter Walddörfer 

Do. 11.08.11   Hamburg Rallye 
Treffen um 10:30 Uhr U-Bahnhof Messerberg Ausgang Wandrahmsteg 
Nähere Einzelheiten siehe unter Walddörfer 

Do. 15.09.11   Besuch vom Loki-Schmidt-Haus 
Treffen: 11:30 Uhr in Klein Flottbek 
Nähere Einzelheiten siehe unter Walddörfer 

Do. 06.10.11   Besuch im Kloster St. Johannis-Eppen dorf 
Treffen: 10:15 Uhr U-Bahnhof-Kellinghusenstraße 
Nähere Einzelheiten siehe unter Walddörfer. 
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Senegalgruppe  
    
    
Informationen Rainer Kulla    Grindelweg 1a     20146 Hamburg Tel: 47 19 53 09  
 

Mo. 08.08.11   Senegalgruppe um 19:00 Uhr 
Mo. 26.09.11   Senegalgruppe um 19:00 Uhr 
 
Sa. 20.08.11   NaturFreunde-Senegal-Aktion auf dem Methfesselfest in Eimsbüttel 
    

Friedensinitiative 
    
    
EinladerInnen Helene Hohmeier Tel: 040 / 4 91 71 56  
 Heike Finck Tel: 040 / 551 28 40  
 Email: naturfreunde-frieden@gmx.de  

Gruppenabende & Diskussionen 
NEU: Gruppenabende immer 19:00 Uhr, bei der VVN BdA  Hein-Hoyer-Str. 41. 
Anmeldung & Info: Helene Hohmeier 49 17 156 
 

Mi 06.07.11   Gruppenabend Rückführungsdienst für D eserteure aus Algerien. 
Aktivitäten der NaturFreundejugend Offenbach 1957-1 962. wir lesen in der 
Broschüre von www.connection-eV.de 
19:00 Uhr, bei der VVN BdA  Hein-Hoyer-Str. 41 

So 31.7.11   Radtour «Deserteure, Kriegsverräter, W ehrkraftzersetzer»  
über den Friedhof Ohlsdorf zu Gräbern von Deserteuren und "Wehrkraftzersetzern" 
der faschistischen Wehrmacht, die im 2. Weltkrieg von der NS-Militärjustiz zum Tode 
verurteilt und anschließend hingerichtet worden sind.  
Treff: 15:00 Uhr Bahnhof. Ohlsdorf, Ausgang Fuhlsbüttler Straße/ Friedhof. 
Dauer 2 Std., Teilnahme frei, keine Anmeldung.  
Das Programm zum Ohlsdorfer Friedensfest ist in Kürze zu finden auf der Webseite 
des Friedhofs Ohlsdorf.  
Und · Dauerlesung mit Schauspiel Kriegsgericht  12 – 14 Uhr am Bombenopfer-
Sammelgrab auf dem Friedhof Ohlsdorf. Teilnahme frei!  
Bus 170 bis Haltestelle "Kirschenallee" 

Mi 03.08.11   kein Gruppenabend 
Sa 20.08.11   Methfesselfest: Infostand im Schatten haus 

auf dem Else- Rauch-Platz , Eimsbüttel , U-
Lutterothstr. 
Senegalgruppe gemeinsam mit der Friedensinitiative  

So 21.08.11   Wanderung: Zur Heideblüte um den 
Wilseder Berg 
Von Scharrl über Tütsberg und Wulfsberg nach 
Niederhaverbeck, weiter über den Wilseder Berg nach 
Undeloh. Ca. 18 km.  
Treffpunkt: 8:05 Uhr Hbf vor der Post (Abfahrt ME um 
8:15 Uhr); von Schneverdingen mit dem Heide-
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Shuttle-Bus nach Scharrl, Kreuzung. Rucksackverpflegung. Voraussichtlich gegen 
19:30 Uhr zurück in Hamburg 
Leitung: Hans-Heinrich Hinrichsen, Tel. (040) 403344. 

Mi 07.09.11   Gruppenabend: Aktuelles. Bringt bitte  Texte mit 
19:00 Uhr, bei der VVN BdA  Hein-Hoyer-Str. 41 

So. 11.09.11   Steinerne Diskrepanz: Der Kriegsklot z am Tag des offenen Denkmals 
historische Führungen um das Denkmalsensemble am Stephansplatz, mit Dr. Hans 
Walden,  
11:30 Uhr und 14:00 Uhr Dauer ca. 1 Std. 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Kunstaktion: "Die vierte Verhüllung" mit dem Team Hajo, 
Tobi & Basti 
18:00 Uhr bis 20:30 Uhr TheaterEvent am Kriegsklotz mit dem Schauspielensemble 
"Antikriegsambulanz" 
Die Teilnahme ist kostenfrei;  
Veranstaltung des "Bündnisses für ein Hamburger Deserteursdenkmal"  

 
 Fachgruppen  

Radwander Gruppe 
  
  
Leitung Gila und Jens Schönwandt 

Tel: 040 - 536 12 74  Ø  
Da die Umwelthauptstadt Hamburg den „Autofreien Sonntag“ abgesagt hat, war es in 
diesem Jahr wichtiger denn je an der Aktion „Mobil ohne Auto“ teilzunehmen, um damit für 
bessere Bedingungen einer umweltfreundlichen Mobilität zu demonstrieren. Viele waren 
dabei. Danke dafür. Hier nun das Programm für die nächsten Monate mit 
unterschiedlichsten Angeboten. Wie immer, bitte Packtaschenverpflegung mitbringen. Eine 
Mittagseinkehr ist nicht vorgesehen. Die Geschwindigkeit wird ca. 13 km/h betragen, so 
dass wir auch etwas von der schönen Natur haben werden. 
 
So. 03.07.2011   Radtour ins nord-westliche Hamburg er Umland  

Vom U-Bahn Großhansdorf starten wir Richtung Hoisdorf. Es geht dann über 
Grönwold, Mönchsteich, Großensee, Bornbek, Siek, Braak, Höltigbaum und dem 
Volksdorfer Wald zum U-Bahnhof Volksdorf. Da die Strecke teilweise anstrengend 
ist, wird bei Bedarf auch geschoben. Tourenlänge ca. 43 km. 
Treffen: 10:00 Uhr U-Bahnhof Großhansdorf 
Leitung: Kerstin und Werner Wulf, Tel. 647 74 82 

So. 17.07.2011   Radtour zum Baden 
Vom S-Bahnhof Bergedorf fahren wir in die Boberger Dünen zum Baden und dann 
wieder zurück zum Bahnhof Bergedorf. Bitte zusätzlich zum Trinken und Essen die 
Badesachen mitbringen. Es soll eine ruhige und erholsame Tour werden. 
Tourenlänge max. 30 km 
Treffen: 10:00 Uhr S-Bahnhof Bergedorf, Ausgang Lohbrügge 
Leitung: Gila und Jens, Tel. (040) 536 12 74 
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Sa. 30.07.2011   Radtour ins Nienwohlder Moor 
Heute will uns Ingo schöne Wege im Nienwohlder Moor zeigen. Wir machen eine 
Rundtour von Ohlstedt ins Moor und zurück nach Ohlstedt. 
Treffen: U-Bahnhof Ohlstedt Tourenlänge und genaue Abfahrtszeit waren bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. Bitte bei Jens (siehe oben) oder Ingo 
erfragen. 
Leitung: Ingo Kühl, Tel. 640 61 19 

So. 07.08.2011   Elbaufwärts  
Von Bergedorf fahren wir nach Geesthacht, dann auf der Südseite über Drage zur 
Fähre nach Zollenspieker und wieder zurück nach Bergedorf. Länge ca. 55 km. 
Treffen: 10:00 Uhr S-Bahn Bergedorf. 
Leitung: Marietta und Helge. 

Sa. 13.08.2011   Planung für 2012 
Wir tragen Ideen und Wünsche zusammen über Radtouren, die 2012 durchgeführt 
werden sollen und planen die Termine. Eingeladen sind alle, die 2012 (oder später) 
eine Radtour leiten möchten, oder konstruktiv die Gruppe voranbringen möchten. 
Treffen: 14:00 Uhr bei Gila & Jens.  

A Anmeldung bitte bei Gila und Jens 040/ 536 12 74 bis Mittwoch 10.8.2011, damit wir 
Vorbereitungen treffen können. 

So. 28.08.2011   Ins westliche Umland  
Wir radeln von Rissen in die Holmer Sandberge, dann an der Elbe über Wedel 
zurück nach Rissen. Streckenlänge ca. 40km 
Treffen 10:00 Uhr S-Bahnhof Rissen.  
Leitung: Susanne, Tel. 8812 96 94 

Sa. 03.09.2011   Rundtour in den Walddörfern 
Edith und Peter zeigen uns schöne Ecken in den Walddörfern. 
Treffen: 10:00 Uhr U-Bahn Volksdorf. Streckenlänge max. 40 km 
Leitung Edith und Peter, Tel. 603 78 33 

Mehrtagestour 
Sa. 17.09 bis Mi. 21.09.2011 In die Lewitz  

Wir lernen einen Teil Mecklenburg-Vorpommerns kennen. 
Unsere Unterkunft ist im Jagdschloss Friedrichsmoor 

A Anmeldung bei Klaus Klatt, Tel.:040 / 603 54 92 (zur Zeit Warteliste) 

Vorankündigung fürs 4. Quartal 
!!!Achtung Terminänderung gegenüber der Jahresplanu ng !!! 
Sa. 01.10.2011   Jahresabschlusstour zum Naturfreud ehaus Maschen 

Vom S-Bahnhof Veddel nach Maschen und nach kleiner Einkehr im 
Naturfreundehaus Maschen zurück zum S-Bahnhof Veddel. Tourenlänge ca. 40 km.  
Treffen 10:00 Uhr S-Bahn Veddel. 
Tourenleitung Gila und Jens, Tel.: 040 / 536 12 74 
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 Gruppe: Mobiles Wandern  

Fachgruppe mobiles Wandern 
   
   

  

 
Leitung Klaus Klatt Volksdorfer Damm 86   22359 Hamburg Tel: 603 54 92 

Vertretung Erika Heyden Rittmeisterkoppel 7a     22359 Hamburg Tel: 603 77 54 
Kasse Karin Klerings Willinghusener Landstraße 14 

22885 Barsbüttel 
Tel: 670 17 72 

Gruppenabende   
Immer am 3. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr, Habichtsplatz 17, AWO Altentagesstätte. 
In den Monaten April – September finden keine Gruppenabende statt. 

Wanderungen Ausflüge  
So. 03. 07.11   Wanderung von Volksdorf nach Ahrens burg 

Von U-Bahnhof Volksdorf entlang der Moorbek zum Haus der Natur, weiter nach 
Ahrensburg West, ca. 10 km 
Treffen: 10:00 Uhr U-Bahnhof Volksdorf 
Erika Heyden, Tel. 603 77 54 

So. 18. 07.11   Wandern im Alten Land 
Heidi und Hannelore wandern heute mit uns „Rund um Horneburg“, ca. 10 km 
Treffen: 9:20 Uhr S-Bahnhof Jungfernstieg Treppe zur U Bahn  

A Anmeldung: Heidi Götz  Tel. 601 62 65 
So. 31. 07.11   Wanderung im Forst Klövensteen. 

Vom S-Bahnhof Rissen zum Wildgehege, vorbei am Schnaakenmoor durch das 
Klövensteen Gehege zurück zur S-Bahn Rissen, ca. 12 km 
Treffen 10:00 Uhr S-Bahnhof Rissen 
Jürgen Schmidt Tel: 589 17 25 

So. 14. 08.11   Wandern von Mölln nach Ratzeburg 
Mit Heidi und Inge wandern wir auf schönen Waldwegen von Mölln nach Ratzeburg, 
ca. 12 km 
Treffen: 9:30 Uhr Bus-Bhf. Wandsbek Markt, wir fahren 9.40 Uhr mit dem Bus 8700 
nach Mölln 

A Anmeldung: Heidi Götz; Tel. 601 62 65 
So. 28. 08.11   Wandern im Naturschutzgebiet Höltig baum  

Von der Bus 24 Haltestelle Saseler Str. wandern wir zum und im Naturschutzgebiet 
Höltigbaum und besuchen das Info Haus, ca. 12 km  
Treffen: 10:00 Uhr Bus 24 Saseler Str. 
Anneliese u. Klaus Klatt, Tel. 603 54 92 

So. 11. 09.11   Wandern in den Boberger Dünen 
Von U-Bahnhof Mümmelmannsberg durch die Boberger Dünen nach Bergedorf. 
ca.12 km 
Treffen  10:00 Uhr U-Bahnhof Mümmelmannsberg 
Anneliese u. Klaus Klatt,  Tel. 603 54 92 

Sa.17.09.- Mi.21.09.11   Fahrradtour in die Lewitz 
Fahrradtour gemeinsam mit der Fahrradgruppe. Die Lewitz ist ein Naturschutzgebiet 
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in Mecklenburg-Vorpommern im Dreieck von Schwerin, Parchim, Ludwigslust. 
Wohnen werden wir im Jagdschloss Friedrichsmoor. 

A Auskunft und Anmeldung Klaus Klatt 603 54 92 
So. 25.09.11   Wandern zum Römischen Garten  

Heute wandern wir an der Elbe und im Römischen Garten, ca.10 km 
Treffen 10:00 Uhr S-Bahnhof Blankenese.  
Anneliese u. Klaus Klatt, Tel. 603 54 92  

 NaturFreundeHaus „Johann Simonis“  

100 Jahre „Johann-Simonis-Haus 
    
    
Nach Gründung der Ortsgruppe Hamburg am 01. April 1910 des Arbeiter-Touristenvereins 
„Die Naturfreunde“ fand bereits am Sonntag, dem 10 April die erste Wanderung statt. Für 
wetterfeste Naturfreunde, die auch im Winter durch Flur und Wald streifen, wie es in dem 
Aufruf für diese Veranstaltung heißt.  
„Von Hamburg-Hauptbahnhof nach Stelle für M 1,06 auf Sonntagsfahrkarte. Dann über 
Kieselshöh in den Buchwedel.“ 
Es ist anzunehmen, dass die damaligen Gründungsmitglieder die Landschaft der Heide – in 
erreichbarer Nähe zu ihrem Wohnort Hamburg – attraktiv gefunden haben. 
Schon im Jahre 1911 wurde das Grundstück in den Hallonen gefunden und erworben. Mit 
dem Bau eines eigenen Hauses wurde unverzüglich begonnen. Es wurde in Deutschland 
das erste Naturfreundhaus!!! 
Für diese Leistung können wir im Nachhinein unsere Altvorderen nur bewundern. Die 
Arbeitszeit betrug im Jahre 1911 noch 48 Stunden oder mehr; incl. der Arbeit am 
Sonnabend. Der Weg nach Maschen – wer hatte schon ein Auto? – war lang und 
umständlich.  
Mit welchem Idealismus und mit welcher Tatkraft haben unsere Vorgängerfreunde hier 
gearbeitet, um sich einen Traum zu erfüllen. Und sie haben es als eine „Gemeinschaft mit 
einem Ziel“ geschafft. 
Im Jahre 1911 war Deutschland noch ein Kaiserreich und die Währung war die Mark.  
Nicht nur unser „Johann-Simonis-Haus“ wird in diesem Jahr 2011  100 Jahre alt – auch 
andere Gebäude, Bauten, Produkte, Geschäfte und Organisationen feiern ihr 100-jähriges 
Bestehen: 
Die Marke „NIVEA“ aus dem Hause Beiersdorf 
Der „Alte Elbtunnel“ in Hamburg 
Das Bekleidungshaus C & A in Deutschland 
Der Großsegler „Passat“ in Travemünde 
Der „Weltfrauentag“ 
Der Segelflugplatz in Hamburg-Fischbek 
Der Flughafen in Hamburg-Fuhlsbüttel 
Die „Wikinger“ – ein Wedeler Wanderruderverein 
um nur einige zu nennen. Die Liste ließe sich sicherlich noch fortsetzen. 
Am Sonnabend, dem 17. September 2011, wollen wir als Mitglieder des Landesverbandes 
Hamburg in Erinnerung an das langjährige Bestehen unseres „Johann-Simonis-Hauses“ 
eine kleine Feier veranstalten. Dazu sind alle Freunde herzlich eingeladen. 
Der Hausverein 
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NaturFreundehaus Weiteres 
 
 
 
 
 

Naturfreundehaus 
"Johann Simonis" 
  
  
Rahlande 32 – 40, 21220 Seevetal 

Tel: 04105 - 842 84 

Internet: www.nfh-maschen.de 

 

E-Post: Naturfreundehaus-Maschen@t-online.de  

Konto: Volksbank Nordheide eG   BLZ 24 06 03 00   KontoNr.: 4005 200 100 
Leitung:  Walter Bräker 

 
 
 
 
 
 
 
 

100-Jahr-Feier  NaturFreundehaus Maschen 
“Johann-Simonis Haus“ 
17. September ab 11:00 Uhr 
Erbsensuppe, Würstchen, Musik, Gespräche, 
feierliches, alte Freunde und Freundinnen treffen, 
Kuchen, Kaffee, singen, … 
 
 
 
 
 

Maschentage 
Do. 20.07.11   im NaturFreundehaus Maschen 
Mi. 17.08.11   im NaturFreundehaus Maschen 
Sa. 17.09.11   im NaturFreundehaus Maschen, 100 Jahre Feier 
 
Um 11:00 Uhr holen wir mit dem Hausbus Gäste vom Maschener Bahnhof ab 
Anmeldung bei Gisela Plinz Tel.: 040-607 14 53 
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 Was läuft in den Stadtteilen  

Älterengruppe 
    
    
Leitung Else Kastius Möllner Landstraße 260    22 117 Hamburg Tel: 712 79 90 
 Gerda Peschel Grünebergstraße 66         22 763 Hamburg Tel: 880 75 00 
   

Gruppennachmittage  siehe Abteilung Barmbek  

Wanderungen und Ausflüge 
So. 03.07.11   Mit Gerda zur Außenmühle in Harburg . Abfahrt: 10:38 Uhr vom Hbf nach 

Harburg 
So. 10.07.11   Mit Else zum Schleemerbach . Treffen: 10.30 Uhr Billstedt 
So. 17.07.11   Mit Anneliese in den Botanischen Gar ten. Treffen: 10:30 Uhr S-Bahn Klein 

Flottbek 
So. 24.07.11   Mit Gerda nach Neuenfelde . Abfahrt: 10:45 Uhr Landungsbrücken 
So. 31.07.11   Mit Hildegard in den Eichtalpark . Treffen: 10:30 Uhr S-Bahn Friedrichsberg  
So. 07.08.11   Mit Anneliese von Altona an die Elbe . Treffen: 10:30 Uhr S-Bahnhof rote 

Lokomotive 
So. 14.08.11   Mit Helga ins Niendorfer Gehege . Treffen: 10:30 Uhr Niendorf Markt 
So. 21.08.11   Mit Else zum Wildpark Schwarze Berge . Abfahrt: 10:08 Uhr vom Hbf nach 

Harburg   
So. 28.08.11   Mit Gerda zum Bramfelder See . Abfahrt: 10:22 Uhr von Barmbek  Bus 177 
So. 04.09.11   Mit Gertrude zur Kastanie . Treffen: 10:30 Uhr Ohlstedt 
So. 11.09.11   Mit Helga zum Kollauwanderweg . Treffen: 10:30 Uhr Niendorf Markt 
Mi. 14.09.11   Mit Gerda in den Dahliengarten . Treffen: 13:30 Uhr ZOB Altona 
So. 18.09.11   Mit Lieselotte an die Alster . Treffen: 10:30 Uhr Poppenbüttel 
So. 25.09.11   Mit Gertrude ins Niendorfer Gehege/Z eppelin . Treffen: 10:30 Uhr Niendorf 

Markt 
So. 02.10.11   Mit Else in den Hirschpark . Treffen: 10:30 Uhr Blankenese 
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Barmbek 
    
    
Leitung: Renate Laatz Tel: 69 64 28 50   
Samstag-Nachmittage: Hannelore Wendt Tel. 641 92 48 Teerosenweg 48 B 

22177 Hamburg 
 

Gruppennachmittage 
Liebe Barmbeker, ab 1. September 2011 habe ich unsere Samstag-Nachmittage in die 
Hände von Hannelore Wendt gegeben. Ich möchte mich bei allen für Euer Vertrauen 
bedanken und wünsche mir, dass Ihr es auch Hannelore entgegen bringt. 
Vielen Dank Renate  
Im Juli und August machen wir Sommerpause 
Sa. 03.09.11   Wir spielen Bingo mit Hannelore 

Mittwoch-Veranstaltungen 
Mi. 13.07.11   Fahrt nach Friedrichstadt 

Abf. Kirchenallee 9.00 Uhr,   Berne  9.35 Uhr 
Preis: 36,-- €  inkl. Mittag, Grachtenfahrt und Stadtführung 

Mi. 14.09.11   Niederhaverbeck 
Abf. Kirchenallee 9.00 Uhr, Berne 9:35 Uhr 
Preis: mit Kutschfahrt  38,00 €, ohne 30,00 € 

Mi. 12.10.11   St. Peter-Ording 
Abf. Kirchenallee 9.00 Uhr, Berne 9.35 Uhr 
Preis: Nur Bus 18,-- €, Essen auf eigene Rechnung 

A Anmeldung und Info bei Renate Laatz, Tel. 69642850 

Wanderungen 
Sa. 02.07.11   Kirschfest bei Köpke 

Treffen Fähre 62  10.00 Uhr Abfahrt 
Hannelore Wendt Tel. 6419248 

Sa. 10.09.11   Tag des Hofes 
Treffen: Hbf 9.58 Uhr Abfahrt S3 nach Neugraben, Bus 257 um 10.40 Uhr nach York 
Hannelore Wendt Tel. 641 92 48 

Sa. 08.10.11   Apfel-Kürbis-Fest 
Treffen: Fähre 62  Abf. 10.30 Uhr, Bus 150  um 11.23 Uhr bis Estebogen, Bus 2357 
um 12.10 Uhr nach York 
Hannelore Wendt  Tel. 641 92 48 

Jetzt noch ein Hinweis in eigener Sache. Anfang Juni wird mein Knie operiert. Aus diesem 
Grunde kann ich in diesem Vierteljahr keine Wanderungen anbieten. Ich weiß noch nicht, 
wann ich wieder fit bin. 
Das gleiche hat Irmgard Hauff, sie ist schon operiert und fühlt sich noch nicht sicher genug, 
um Wanderungen zu übernehmen. 
Ich hoffe, dass wir beide im Oktober wieder einsatzbereit sind und für Euch da sein können. 
Schaut ins grüne Heft und sucht Euch etwas bei den anderen Gruppen aus. 
Wir wünschen Euch schöne Sommertage. 
Irmgard und Renate  
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Di. 12.07.11   Abendwanderung auf dem Gojenberg. 
Wir treffen uns um 18:00 Uhr an der Sternwarte. 

Di. 26.07.11   Abendspaziergang ins grüne Zentrum. 
Treffen um 18:00 Uhr auf dem Lohbrügger Marktplatz an der großen Eiche. 

Di. 09.08.11   Abendwanderung in den Boberger Dünen . 
Treffen um 18:00 Uhr an der Brücke Ladenbeker Furtweg. 

Di. 30.08.11   Ein Liederabend mit schönen Wanderli edern. 
Wir wollen unsere alten Lieder auffrischen. 

Di. 13.09.11   Dieser Gruppenabend fällt aus. 
Di. 27.09.11   Stern´s Betrachtungen über Tiere und  Landschaften. 

Frd. Theo Bohnenkamp liest uns etwas aus dem Buch von Horst Stern. 

Wanderungen und Busfahrten 
So.10.07.11   Buswanderfahrt in die Göhrde und ins Wendland. 

Karten bei den Wanderführern. Abfahrt 8 00 Uhr ZOB 
So.21.08.11   Buswanderfahrt in die Lüneburger Heid e. 

Abfahrt um 8:00 Uhr vom ZOB Hamburg. 
So.28.08.11  Rucksackwanderung in die Fischbeker He ide. 

Abfahrt mit der S-Bahn ab Haltestelle Nettelnburg um 9:00 Uhr bis Hauptbahnhof, 
dann weiter mit S 3 Richtung Stade. 

Sa.17.09.11 100 Jahre Naturfreundehaus Maschen. 
Wir treffen uns mit allen Naturfreunden zu einem Fest im Naturfreundehaus. Nähere 
Angaben unter der Rubrik Maschen. 

Busfahrt für Wanderer 
Wanderziele stehen in Heft 1 auf Seite 15 
Busfahrten für Wanderer werden unter „Sanfter Tourismus und Wandern“ bekannt 
gegeben. Karten wie immer bei den Wanderführern. 

Maschentage 
Die Termine für die Maschentage findet ihr unter Naturfreundehaus „Johann Simonis“ 
auf Seite 

Gymnastik Gruppe 
Unsere Gymnastikabende finden jeden Montag von 18:45 Uhr bis 20:00 Uhr in der 
Turnhalle „Leuschnerstrasse statt. 
Die Abende werden jetzt von Edith Radoy  
Fanny-Lewald-Ring 101, in 21035 Hamburg geleitet. 

Bergedorf 
    
    
Obmann Theo Bohnenkamp Ladenbeker Furtweg 156 

21033 Hamburg 
Tel: 739 04 83 
 

Kassiererin Lilly Senkpiel Friedrich-Frank-Bogen 75 V 
21033 Hamburg 

Tel: 739 41 80 

Gruppenabende 
jeden 2. und 4. Dienstag um 18:00 Uhr im Lichtwarkhaus Altentagesstätte 
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Eimsbüttel 
    
    
Leiter und  
Wanderobmann 

Wolfgang Lietz Schmalenbrook 5a  
22525 Hamburg 

Tel: 54 13 91 
Handy 0178 / 341 87 80 

Stellvertretung  Amandus Schulz Gärtnerstraße 112 
20 253 Hamburg 

Tel: 49 44 45 

Kassenwart Wolfgang Lietz Schmalenbrook 5a  
22525 Hamburg 

Tel: 54 13 91 
Handy 0178 / 341 87 80 

 

Vorstandssitzung: 
Mittwoch, den 03.08.2011 um 16:00 Uhr in Wolfgangs Garten, Gartenfreunde „Düngelau“, 
Parzelle 14. Metrobus 4 bis Autobahnauffahrt Stellingen.  

Gruppennachmittage: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 16:00 Uhr (Einlass um 15:30 Uhr) im Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Doormannsweg 12 

Gruppennachmittage und weitere Veranstaltungen  
Mi. 06.07.11   Wanderung an der Luhe 

Heute wollen wir in Winsen an der Luhe im Schlossgarten wandern. Ca. 5 km. 
Einkehr ist vorgesehen 
Treff: 9:20 Uhr vor der Post am Hbf Zuschlag 1,70 Euro aus dem Automaten lösen 
Leitung: Wolfgang Lietz 

Mi. 13.07.11   Rundgang Hafencity und Speicherstadt  
Wir sehen uns an, wie es in der Hafencity vorangeht, und gehen später durch die 
Speicherstadt. Treffen um 15:00 Uhr Baumwall, Ausgang Niederbaumbrücke.  
Zum Schluss Einkehr möglich in der Oberhafenkantine 

A Anmeldung bis zum 10.07.11 bei W. Lietz erbeten, Telefon: 54 13 91. 
Leitung: Wolfgang Lietz und Hans-Heinrich Hinrichsen 

Mi. 20.07.11   Rundgang in Wismar 
Heute wollen wir in der Hafenstadt Wismar wandern und die Kultur der ehemaligen  
Schweden bewundern. Ca. 5 km. Einkehr ist vorgesehen 
Treff: 10:00 Uhr vor dem Reisezentrum am Hbf, wir fahren auf Meck-Pomm-Ticket 

A Anmeldung bis zum 17.07.11 erbeten. Telefon: 54 13 91 
Leitung: Wolfgang Lietz 

Mi. 27.07.11   Zum Botanischen Garten 
Heute wollen wir durch den Botanischen Garten wandern und die vielen Blumen und 
Pflanzen bewundern. Ca. 4 km. Kaffee-Einkehr ist möglich.  
Treff: 15:00 Uhr Haltestelle Klein Flottbek oder 14:40 Uhr Bhf. Altona.  
Leitung: Wolfgang Lietz 

Mi. 10.08.11   Diashow: „Rundgang durch die Neustad t und das Michel Kirchspiel im 
Wandel der Zeit. 
Der Hamburgensien-Freund Herr Krug zeigt uns seine Dias „Alte und neue Ansichten 
aus Hamburg“ 
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Mi. 14.09.11   Eine wunderschöne Rundreise durch Is land 
Der NaturFreund Günther Sellmer wird uns seine wunderschönen Dias von seiner 
Rundreise durch Island bis Grönland zeigen.  

Wanderungen  
So. 03.07.11   Wanderung auf dem Priwall 

Wir wandern vom Priwall bis ins mecklenburgische Land. Ca. 8,5 km. Einkehr ist 
vorgesehen.  
Treff: 9:00 Uhr vor dem Reisezentrum am Hbf, wir fahren auf SH-Ticket bis 
Travemünde 

A Anmeldung bis 01.07.11 erbeten. Telefon: 49 44 45. Leitung: Amandus Schulz 
Sa. 09.07.11   Auf zur Kieler Förde 

Heute wollen wir in Kiel wandern und uns den Wind um die Nase wehen lassen 
Ca. 6 km. Einkehr am alten Markt im Gasthof der Brauerei.  
Treff: 9:00 Uhr Hbf, wir fahren auf SH-Ticket 

A Anmeldung bis 06.07.11 erbeten. Telefon: 54 13 91; Leitung: Wolfgang Lietz 
So. 10.07.11   Busfahrt für Wanderer 

Karten bei Inge Kaufner oder Erika Richter  
So. 17.07.11   Wanderung an der Este, 

von der Neuenfelder Sietas Werft bis Estebrügge. Einkehr ist möglich. Ca. 7 km.  
Treff: 10:00 Uhr Landungsbrücken, Brücke 3, wir fahren mit der Fähre 62 bis 
Finkenwerder, weiter mit dem Bus 150 bis zur Sietas Werft 
Leitung: Amandus Schulz 

So. 24.07.11   In Bremen wandern 
Es ist diesmal vorgesehen, im Bürgerpark und Stadtwald zu wandern. Einkehr ist 
vorgesehen. Ca. 6 km.  
Treff: 9:00 Uhr am Reisezentrum am Hbf, wir fahren auf Nds-Ticket 

A Anmeldung bis zum 20.07.11 erbeten. Telefon: 54 13 91; Leitung: Wolfgang Lietz 
So. 31.07.11   Wanderung in Harburg um den Außenmüh lenteich, 

von Harburg um die Außenmühle. Ca. 6 km. Einkehr ist möglich. 
Treff: 10:00 Uhr ab Hbf Gleis 4, wir fahren mit der S3 bis Harburg; 
Treffpunkt: 10:30 Uhr Harburg Ausgang ZOB.  
Leitung: Amandus Schulz  

So. 07.08.11   Auf dem Mühlenau-Wanderweg 
Heute wollen wir wieder unseren Mühlenau-Wanderweg erkunden, die Drei-Kleine-
Flüsse-Wanderung bis nach Niendorf-Markt. Ca. 6 km. Einkehr ist vorgesehen.  
Treff: 9:30 Uhr, S3 / S21 Haltestelle Eidelstedt.  
Leitung: Wolfgang Lietz 

So. 14.08.11   Zur Fischbeker Heide 
Vom Fischbeker Heideweg durch das Fischbektal und über den Archäologischen 
Wanderpfad zum Falkenbergsweg. Ca. 5,5 km. Einkehr ist möglich. Gelegenheit 
weiter zu wandern am Wildpark vorbei nach Ehestorf. Ca. 3,5 km.  
Treff: 9:38 Uhr Hbf S3 Richtung Neugraben. Dort weiter mit dem Bus 250 
Leitung: Hans-Heinrich Hinrichsen, Telefon: 40 33 44 
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Sa. 20.08.11   Auf nach Flensburg 
Wir wollen an der Flensburger Förde wandern und uns die alten Häuser mit 
dänischem Flair anschauen. Einkehr ist in der Gasthausbrauerei „Hansen“ 
vorgesehen. Ca. 7 km.  
Treff: 9:00 Uhr vor dem Reisezentrum am Hbf, wir fahren auf SH-Ticket.  
Leitung: Wolfgang Lietz 

So. 21.08.11   Busfahrt für Wanderer 
Karten bei Inge Kaufner oder Erika Richter  

So. 28.08.11   Wanderung in Friedrichstadt 
Kleine Wanderung in Friedrichstadt. Ca. 4 km. Einkehr ist möglich.  
Treff: 8:50 Uhr vor dem Reisezentrum Altona, Bahnsteigebene, wir fahren auf 
SH-Ticket mit der NOB.  

A Anmeldung bis 25.08.11 erbeten. Telefon: 49 44 45; Leitung: Amandus Schulz 
So. 04.09.11   Durch den Sachsenwald 

Wanderung von Aumühle durch den Sachsenwald nach Witzhave. Ca. 6 km. Einkehr 
ist möglich. Gelegenheit zu einer kleinen Rundwanderung bei Witzhave. 2,5 km 
Treff: 9:56 Uhr S21 Bhf. Aumühle (Zusteigemöglichkeit um 9:24 Uhr am Hbf) 
Leitung: Hans-Heinrich Hinrichsen, Telefon: 40 33 44 

So. 11.09.11   Wanderung durch Buxtehude 
Heute wollen wir durch die Altstadt von Buxtehude bis Jork Estebrügge wandern. 
Wer noch Lust und Kraft hat, geht weiter bis Estebogen. Ca. 7 km. Einkehr ist 
möglich.  
Treff: 8:50 Uhr vor der Post am Hbf, wir lösen aus dem Automaten Zusatzkarte zur 
HVV-Karte 1,70 Euro.  
Leitung: Amandus Schulz  

So. 18.09.11   An der Tarpenbek bis Kellerbleek 
Wanderung von Niendorf Markt an der Tarpenbek bis nach Kellerbleek. Dort ist 
Einkehr. Wer noch Lust hat, wandert durch das Niendorfer Gehege bis Hagenbecks 
Tierpark. Insgesamt 8 km.  
Treff: 10:00 Uhr U2-Haltestelle Niendorf Markt, Ausgang ZOB 
Leitung: Wolfgang Lietz 

So. 25.09.11   Durch Eimsbüttels Naherholungsgebiet e 
Von der Hoheluftbrücke auf dem NaturFreunde-Wanderweg durch 
Kleingartenanlagen und Stellinger Schweiz nach Niendorf. Ca. 11 km. Abbruch zu 
einem früheren Zeitpunkt ist möglich. Unterwegs Einkehr.  
Treff: 10:00 Uhr am U3-Ausgang Hoheluftbrücke.  
Leitung: Hans-Heinrich Hinrichsen, Telefon: 40 33 44 

So. 02.10.11   An der Elbe wandern 
Heute wollen wir von Schnakenbek bis Lauenburg wandern. Auch die Herbstfärbung 
der Bäume wird sich schon zeigen. Ca. 5 km. Einkehr ist vorgesehen.  
Treff: 9:30 Uhr am Hbf Gleis 4, wir fahren mit der S21 bis Bergedorf, weiter mit dem 
Schnellbus 31 bis Schnakenbek, Zuschlag im Bus.  
Leitung: Wolfgang Lietz 

Mi. 05.10.11   In und um Stade wandern 
Heute wollen wir in Stade und Umgebung wandern. Ca. 5 km. Einkehr ist möglich 
Treff: 9:20 Uhr Hbf Gleis 4, Zuzahlung am Automaten 3,40 Euro.   
Leitung: Wolfgang Lietz 
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Kegelgruppe „Schnelle Kugel“ einmal im Monat 
freitags 
Fr. 22.07.2011  
Fr. 19.08.2011  
Fr. 16.09.2011  

jeweils 17:00 Uhr  bis 20:00 Uhr 

Ort: Restaurant: Dubrovnik, Kieler Straße 407 
Metrobus 4, bis Stellinger Steindamm oder 
S 3/ S 21 Bahnhof-Stellingen, von dort ca. 5 Min. 
zu Fuß bis Kieler Straße 
Gut Holz wünscht Wolfgang  
 

 
 

"Die Herbstzeitlosen" Abteilung Harburg 
    
    
Christian Heidelmann Denickestrasse 82 b 

21075 Hamburg 
Tel:       040 / 765 38 90 
Mobil:    0179 / 375 44 94 

Gruppenabende jeden 4. Die. im Rieckhof um 19:30 Uhr nur in den Monaten Okt. bis März 

Wanderungen und Ausflüge 
Do. 14.07.11   Gut Jersbek 

Wir fahren zum alten Gut Jersbek mit seinem schönen Baum- Bestand (vor allem 
Linden) und machen dort eine erholsame Wanderung durch den Park. Es bietet sich 
an, dort ein Picknick zu veranstalten 
Treff: (Wird zu einem späteren Zeitpunkt angegeben) 
Leitung: Heike / Heinz Ludwig (764 53 24) 

Mi./Sa. 17.08./20.08.11   Mehr- Tagestour nach Dötl ingen   
In der Wildeshauser Geest liegt der Idyllische Ort Dötlingen. Ute und Dieter kennen 
sich dort sehr gut aus und haben für uns ein interessantes Programm 
zusammengestellt. Sie werden uns viele Sehenswürdigkeiten in der Umgebung 
zeigen können. Alles Weitere steht dann in dem Besuchs- Programm 
(Die Reise ist angemeldet und ausgebucht) 
Treff: In Dötlingen vor Ort laut Programm; bis 12:00 Uhr 
Leitung: Ute / Dieter Bruns (700 92 71) 

Di. 06.09.11   Abend-Wanderung 
Wir wollen uns die möglichen Veränderungen auf dem ehemaligen Truppen- 
Übungs- Platz in Neu- Wulmsdorf rund um die alte „Panzerstraße“ ansehen und 
schauen, ob und welche Folgen die Planungen bereits haben 
 Spätere Einkehr ist möglich 
Treff: Auf dem Lidl- Parkplatz, Neu Wulmsdorf, 16:30 Uhr 
Ute / Dieter Bruns (700 91 72) 

Sa. 17.09.11   Zum Litberg 
Bei Sauensiek steht auf dem Litberg ein neuer Aussichtsturm. Wenn man ihn 
bestiegen hat, kann man aus 25 m Höhe weit in die Landschaft sehen, bei gutem 
Wetter bis nach Wedel und Blankenese. Wir wollen dies einmal testen. Eine kleine 
Wanderung um den Turm ist vorgesehen. Spätere Einkehr eventuell möglich. 
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Treff: Alter Aldi- Parkplatz in Neu- Wulmsdorf, 09:00 Uhr 
Leitung: Annemie / Gerhard Beyerstedt (702 57 78) 

Sa. 01.10.11   Heide- Wanderung 
Wir wollen von Sudermühlen nach Wilsede wandern. Auch wenn die Heide nicht 
mehr blüht, werden wir die ruhige Gegend genießen. Auf dem Weg zurück nehmen 
wir eine andere Strecke. Spätere Einkehr ist möglich 
Treff: Parkplatz beim Eichenhof in Appelbüttel, 10:00  Uhr 
Leitung: Ute Bruns / Gerhard Beyerstedt (700 91 72 / 702 57 78) 

 

Harburg 
    
    
 Karin Schrödter Dahlenhöhe 5 

21 077 Hamburg 
Tel: 7 60 83 36 

Kassierer Gerhard Beyerstedt Francoper Straße 80  
21 147 Hamburg 

Tel: 7 02 57 78 

Gruppennachmittage/Kegeln 
Gruppennachmittage finden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 16:00 Uhr im 
Gemeindezentrum der St. Trinitatis Gemeinde/St.Johanniskirche, Bremer Str. 9 statt. 
Kegelnachmittage jeweils im Haus der Kirche, Eingang Harburger Ring 20 im 
Kellergeschoss. Beginn 16:30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. 

Gruppennachmittage/Kegeln 
Di.  05.07.11   Sommerspaziergang - Zur Pionier Ins el 

Treffen ZOB Harburg, die Spaziergänger gehen um 15:15  Uhr los, der Bus 149 fährt 
um 16:08 Uhr bis Betonwerk 

Mi. 13.07.11   Kegeln für Jedermann/frau und Gäste 
Di. 19.07.11   Sommerspaziergang - Rund um die Auße nmühle 

Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 15:38 Uhr Bus 145 bis Haltestelle Rabenstein 
Di. 02.08.11   Spaziergang durch das Appelbüttler T al ins Marmstorfer Dorf 

Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 15:18 Uhr Bus 144 bis Endstation 
Mi. 10.08.11   Kegeln für Jedermann/frau und Gäste 
Di. 16.08.11   Wie war der Urlaub? 

Wir treffen uns wieder in der Bremer Straße und berichten über unsere 
Urlaubserlebnisse 

Di. 02.09.11   SpieleSpieleSpiele:  
Wir spielen Mensch ärgere Dich nicht, SKIP-BO, Hornochse oder probieren neue 
Spiele aus, Gäste herzlich willkommen 

Mi. 07.09.11   Kegeln für Jedermann/frau und Gäste 
Di. 20.09.11.   Tönender Herbst 

Tina Zahn lädt wieder zum Singen und Zuhören ein. Wir würden uns über 
Mitsänger/innen und Zuhörer/innen freuen 
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Di. 04.10.11   Wir wollen unsere grauen Zellen trai nieren 
Gedächtnistraining mit Günter Franke 

Wanderungen/Besichtigungen 
A = anmeldepflichtige und Termin gebundene Veranstaltung 

Fr. 08.07.11   Ob es noch Kirschen gibt? – Wir scha uen mal 
Kirschen-Wanderung von Hoove nach Cranz 
Treffen: ZOB Harburg, Abfahrt 10:20 Uhr S3, ab Neugraben 10:48 Uhr mit dem 
Bus 257 
Leitung Günter Franke 

Sa. 16.07.11   Seevekanal  
Von Vorderkamp am Seevekanal entlang zum Pulverteich, Imbiss möglich 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 10:22 Uhr Bus 241 
Leitung Günter Franke 

So. 24.07.11   Wanderung durch des Niendorfer Geheg e  
anschließend Brunch bei „LUZIFER“ (Tibarg) 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 9:51 Uhr bis Jungfernstieg, dann U2 bis Hagendeel 
Wer nicht mitwandern will oder kann, ist herzlich willkommen 
Treffen der Nichtwanderer ZOB Harburg, Abfahrt 11:01 Uhr S3 bis Jungfernstieg, 
umsteigen U2 bis Niendorf Markt, in Fahrtrichtung aussteigen 

A Anmeldung bis 19.07.11 bei Günter Franke 768 74 15 
Mi. 27.07.11   Wanderung durch das ländliche Wilhel msburg 

Wanderung kann unterbrochen werden, Einkehr möglich 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 9:56 Uhr S31, um 10:12 Uhr ab Wilhelmsburg Bus 351 
bis Haltestelle Stillhorner Weg 
Leitung Waltraud Schlotawa 

Fr. 05.08.11   Tagestour nach Travemünde 
Treffen: ZOB Harburg, Abfahrt 9:41 Uhr S3, ab Hamburg Hbf 10:06 Uhr 

A Anmeldung bis 02.08.11 bei Günter Tel 768 74 15 oder Karin 760 83 36 
Do. 11.08.11   Blankeneser Parkwanderung 

Wir wandern durch den Hirschpark, Kaffee trinken in Schuldts Kaffeegarten und 
zurück durch den Hessepark 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 10:11 Uhr S3 bis Jungfernstieg, umsteigen in S1 
Treffen der Hamburger Freunde 11:00 Uhr Bhf. Blankenese 
Leitung Else Kastius 

Mi. 17.08.11   Rund um den Krupunder See und  
zum ADLER Modemarkt mit Mittagsbüfett im Restaurant  für € 5,90 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 9:31 S3 bis Krupunder 

A Anmeldung bis 10.08.11 bei Karin Tel 760 83 36 oder Günter Tel 768 74 15 
So. 21.08.11   Die Heide blüht – Rundweg in der Fis chbeker Heide 

Rucksackverpflegung, am Ende der Wanderung Kaffee trinken möglich 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 9:30 Uhr S 3, ab Neugraben 9:52 Uhr Bus 250 
Leitung Günter Franke, Karin Schrödter 

Do. 25.08.11   Wilhelmsburg – die größte Flussinsel  Europas 
mit gemeinsamen Kaffee trinken in der Windmühle „Johanna“ 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 13:21 Uhr S3 
Leitung Ellen Spahl und Helga Noack 
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Sa. 27.08.11   Fortsetzung der unterbrochenen Jahre sversammlung 
im Haus Eimsbüttel, Doormannsweg, kleiner Saal, Beginn 15.00 Uhr 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 14:01 Uhr S 3  
Näheres siehe LV Hamburg 

So. 28.05.11   Gemeindefest St. Trinitatis Bremer S tr. 9 
Auf dem Gelände des Gemeindezentrums soll nach dem Gottesdienst  - Beginn 
10:00Uhr – unter dem Motto „Auf dem Weg – Tür und Angel“ gefeiert werden.  
Wir können unsere Gruppe informativ, kulinarisch (Kuchenspenden) oder spielerisch 
einbringen. 
Treffen: 11:30 Uhr vor dem Standbild , Bremer Str. 9 

Sa. 03.09.11   Durch das Natura 2000 Gebiet Raakmoo r  
Rucksackverpflegung, zum Abschluss gehen wir Eis essen 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 9:41 Uhr S3 bis Jungfernstieg, umsteigen in U1 
Leitung Karin Schrödter 

 Fr. 09.09.11 bis Sa.  17.09.11   Herbstliche Wande rfahrt nach Quedlinburg 
Quedlinburg – Welterbe der UNESCO – eine lebendige Stadt zwischen 
Vergangenheit und Zukunft. Wir wohnen im Hotel/Pension INGRID, alle Zimmer mit 
Dusche/WC und Farb-TV, Halbpension, Einzelzimmer 
Preis pro Person € 380,- für Mitglieder, Nichtmitglieder € 395,- Fahrgeld ca. € 30,-. 
Anzahlung € 50,00 pro Person 

A Auskunft und Anmeldung bei Karin Schrödter Tel 760 83 36 
Sa. 17.09.11   100 Jahre Johann Simonis Haus Masche n 

Näheres siehe NaturFreundeHaus Maschen 
Fr. 23.09.11   Wir wandern durch die Haake zur Kärn tner Hütte 

Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 10:00 Uhr 
Leitung Günter 

Di. 27.09.11    Abenteuer-Wanderung durch den Rosen garten 
von Langenrehm über den Karlstein (Einkehr) nach Elstorf 
Treffen ZOB Harburg, Abfahrt 11:18 Uhr mit Bus 4244 bis Kabenweg 
Rückfahrt ab Elstorf 16:00 Uhr Bus 4039 bis S-Bahnhof Neu Wulmstorf 
Leitung Karin und Günter 

Maschentage: die Termine für die Maschentage findet  Ihr unter  
NaturFreundeHaus Johann-Simonis. 
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Walddörfer 
    
    
Leiter Ingo Kühl Carsten-Reimers-Ring 19  

22175 Hamburg 
Tel.& Fax: 
 640 61 19 

Kassiererin Barbara Eckenbrecht Heidekrautweg 2,  
22145 Hamburg 

Tel. 752 54 909 

 

Vorstandssitzung  
Unsere nächste Vorstandssitzung ist am Freitag den 5.08.11 um 16.00 Uhr, in der AWO. 
Gruppenabende 
Unsere Gruppen- und Singabende finden jeweils dienstags um 18.00 Uhr in der 
Altentagesstätte der AWO, Berner Allee 3c statt. 
Di. 19.07.11   Abendspaziergang  

Berne ist ein schöner Stadtteil. Ingo kennt viele interessante Ecken und wird sie uns 
zeigen. Zum Schluss wäre auch eine Eisdiele nach Absprache möglich.  
Treffen: 16:00 Uhr U-Bahnhof Berne. 
Leitung: Ingo Kühl, Tel. 640 61 19. 

Di. 09.08.11   Abendspaziergang 
Wir wandern an der Berner Au entlang nach Farmsen, dort nach Absprache Eis 
essen bei Mutz-Neusurenland, danach geht’s zurück nach Berne 
Treffen: 16.00 Uhr U-Berne.  
Leitung: Anneliese Hansen, Tel.6402847. 

Di. 13.09.11   Klönschnack in der AWO 
Ab heute treffen wir uns wieder, um 18:00 Uhr, in den Räumen der AWO zum 
Klönschnack und Spiele-Abend mit Knackwurstessen, bringt bitte Spiele und gute 
Laune mit. 

A Anmeldung erbeten für alle 3 Veranstaltungen bis spätestens jeweils 1 Woche 
vorher, bei  G. Plinz an. Tel. 607 14 53. 

Singabende 
Jeweils Dienstag am 5.Juli , 2.August, 6.September und 4.Oktober 2011 

Wanderungen und Ausflüge 
Hinweis: Kaffee-Einkehr am Schluss der Wanderung nach Absprache. 
So. 03.07.11   Durch den Klecker Wald 

Von Klecken über Appelbüttel nach Harburg Rathaus, ca. 18 km. Abbruch nach 
12 km möglich.  
Ab Berne 7.52 Uhr bis Hbf  weiter mit S3 um 8.28 Uhr bis Harburg, um 8.50 Uhr  mit 
Metronom bis Klecken.  
Treffen dort um 9.00 Uhr. Tarif: Großbereich.  
Leitung: Hilde Lauenstein, Tel.643 12 74 und Anneliese Hansen, Tel.640 28 47. 

So. 03.07.11   Kunsthaus Schüberg 
Diese Wanderung mit Besuch des Skulpturenpark Ammersbek ist bei uns schon 
Tradition geworden, ca. 9 km.  
Treffen U-Bahn Buckhorn 11.30 Uhr. Ab Berne 11.21 Uhr, ab Hbf 10.58 Uhr.  

A Bitte Anmeldung für die Kaffeetafel bis 26.06.11.  
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Leitung: G. Plinz, Tel.607 14 53. 
Do. 07.07.11    Stadtteilgang 

Heute schauen wir uns Blankenese mal ein wenig genauer an und werfen auch 
einen Blick in das alte Fischerhaus. Kaffee-Einkehr in Schuldts Kaffeegarten mit 
einem herrlichen Blick auf die Elbe.  
Ab Berne um 11:32 Uhr, ab Hbf. 11:55 Uhr, bis Jungfernstieg. Ab Jungfernstieg 
12:11 Uhr bis Blankenese. Treffen dort um 12:40Uhr 

A Meldet Euch bitte bis zum 1. Juli fest bei mir an.  
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53. 

So. 10.07.11   Busfahrt für Wanderer in die Göhrde/ Neu Darchau 
Ab Berner Treff um 7.30 Uhr, Kirchenallee um 8.00 Uhr 

 So. 11.07.11   Seniorenwanderung 
Vom Saseler Bogen nach Volksdorf weiter bis Meiendorf.  
Ab Berne um 9.25 Uhr bis Saseler Bogen, ca.8 km.  
Leitung: Hanna Krone, Tel. 643 35 20 und Gertrud Hinzmann-Buerkle. 

So. 17.07.11   Wo entspringt die Alster? 
Wanderung durch eine herrliche Moor- und Wiesenlandschaft, ca. 15 km.  
Ab Berne um 8:32 Uhr, ab Hbf. 8:55 Uhr, bis Norderstedt- Mitte. Um 9:38 Uhr weiter 
mit der AKN bis Meeschsee.  
Treffen hier um 9.50 Uhr.  
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53.  

So. 24.07.11    Seniorenwanderung 
Buchenkamp – Wulsdorf – Bocksberg – Buckhorn, ca. 8 – 9 km  
Ab Berne um 10.11 Uhr, ab Hbf. 9.48 Uhr 
Leitung: Waltraut Kühl und Roswitha Vaish, Tel. 644 30 962. 

So. 31.07.11   Wald und Dünen im Kreis Pinneberg 
Wedel, Krankenhaus – Holmer Sandberge – Klövensteen – S-Bahn Rissen, 
ca. 13 km.  
Ab Berne um 8:22 Uhr bis Jungfernstieg, ab Hbf. um 8:59 Uhr, ab Jungfernstieg um 
9.01 Uhr bis Wedel. Ab Wedel mit Bus 489 um 9:44 Uhr, am Krankenhaus 9:51 Uhr 
Leitung: Ingo Kühl, Tel. 640 61 19. 

So. 31.07.11   Seniorenwanderung 
Entlang der Alster von Wellingsbüttel nach Ohlstedt, ca. 10-11 km.  
Ab Berne um 9:35 Uhr mit Bus368 bis Wellingsbüttel. Dort Treffen um 9.50 Uhr 
Leitung: G. Plinz, Tel.607 14 53. 

So. 07.08.11   Wanderung an der Elbe 
Durchs Elbtal von Tesperhude Strand bis Lauenburg, ca. 13 km.  
Ab Berne 9:02 Uhr, ab Hbf. 10:04 Uhr mit S21 nach Bergedorf weiter mit 
Bus E 31 (Zuschlag). 
Leitung: Anneliese Hansen, Tel. 640 28 47 und Hilde Lauenstein, Tel. 643 12 74 

So. 07.08.11   Seniorenwanderung  
Und heute mal ganz anders, per Schiff und zu Fuß: Landungsbrücken – 
Finkenwerder – Jenischpark – Neumühlen und zurück auf dem Höhenweg nach 
Altona. Nicht mehr als 9 km. 
Ab Berne 9:12 Uhr bis Jungfernstieg, weiter um 9:41 Uhr mit S1 bis 
Landungsbrücken. Von Brücke 3 um 10:00 Uhr nach Finkenwerder.  
Leitung: G. Plinz, Tel.607 14 53. 
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Do. 11.08.11   Stadtteilgang  „Hamburg-Rallye“ 
Um 10:30 Uhr startet die 3. HH –RALLYE der NaturFreunde, ab Messberg – 
Ausgang Wandrahmsteg. Schreibunterlagen und „Schreibzeug“ bitte mitbringen 
Ab Berne um 9:42 Uhr. Wir, das Team: 

A Anmeldung wäre ganz schön, aber nicht unbedingt erforderlich. 
Karl-Heinz Tappendorf, Tel 678 14 04, und Barbara Eckenbrecht, Tel. 75 25 49 09, 
freuen uns auf Euch. 

Sa. 13.08.11   Gartenfest  
Unser Hannchen ist auch in diesem Jahr wieder bereit, für uns ein Gartenfest 
auszurichten. Wir  laden um 14.30 Uhr herzlich dazu ein. Die Teilnehmerzahl ist auf  
30 Personen begrenzt. Die Anschrift lautet: KGV 548 Parzelle78 am Stölpchensee. 
Bringt bitte ein Kaffeegedeck und gute Laune mit. Wir freuen uns sehr über eine 
Kuchenspende. 
Mit dem Bus 277 – Richtung Barmbek. Ab Berne um 14.06 Uhr bis Station Kienholt. 

A Meldet Euch bitte bis spätestens 30.Juli bei Hannchen an, Tel.643 35 20. 
Führung: G. Plinz, Tel. 607 14 53 

So. 14.08.11   Seniorenwanderung 
Auch im Wittmoor blüht die Heide. Wir machen einen Rundgang durch das Wittmoor, 
ca. 9 km. 
Ab Berne um 9.21 Uhr bis Ohlstedt, weiter um 9.40 Uhr mit Bus276 bis Station 
Mesterbrooksweg. Wanderleiterin ist dort.  
Leitung: G. Plinz, Tel.607 14 53. 

So. 21.08.11   Busfahrt für Wanderer in die Lünebur ger Heide/Behring 
Ab Berner Treff um 7.30 Uhr, Kirchenallee um 8.00 Uhr. 

Sa. 27.08.11   Jahreshauptversammlung Fortsetzung 
15:00 Uhr im Hamburg Haus. Nähere Einzelheiten siehe Seite 2 

So. 28.08.11   Blühende Gärten 
Von Glashütter-Berg über Saselbek nach Volksdorf, ca.16 km.  
Ab Berne um 8.32 Uhr, ab Hbf. um 8.55 Uhr, bis Fuhlsbüttel-Nord. Treffen dort um 
9.21 Uhr. Abbruch nach 10 km möglich.  
Leitung: Hilde Lauenstein, Tel. 643 12 74 und Anneliese Hansen, Tel 640 28 47. 

So. 28.08.11   Seniorenwanderung 
Hamburgs Nordosten und Storman. Meiendorfer Weg – Wulfsdorf – Buckhorn, 
ca.10 km.  
Ab Berne um 9.51 Uhr, ab Hbf. 9.28 Uhr.  
Leitung: Ingo Kühl, Tel. 640 61 19. 

So. 04.09.11   Bunthäuser Spitze 
Wanderung durch Wilhelmsburg und Moorwerder zur Bunthäuser Spitze mit Besuch 
im Elbe-Tideauenzentrum Bunthaus des Naturschutzverbandes GöP ( Gesellschaft 
für ökologische Planung). Zurück entlang des NSG Heuckenlocks, ca.13 km. 
Abkürzung ist möglich.  
Ab Berne um 9.02 Uhr bis Hbf. – weiter mit S3 um 9.38 Uhr bis Wilhelmsburg. Von 
hier mit Bus 351 um 10.03 Uhr bis Siedenfelder Weg –Mitte. 
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53 

So. 11.09.11   Naturschutzgebiete im Norden Hamburg s, Von Ohlstedt durch den 
Wohldorfer Wald und Duvenstedter Brook und zurück, ca. 15 km 
Ab Berne um 9.01 Uhr, ab Hbf. 8.38 Uhr 
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Leitung: Ingo Kühl, Tel. 640 61 19. 
So. 11.09.11   Seniorenwanderung 

Kollauwanderweg:  Lattenkamp- Tarpenbek- Niendorfer Gehege. Ca.8 km. 
Ab Berne um 10.02 bis Lattenkamp. Treffen dort um 10.45 Uhr  
Leitung: Hanna Krone, Tel. 643 35 20 und Gertrud Hinzmann-Buerkle. 

Do. 15.09.11   Stadtteilgang: Botanischer Garten un d Klein-Flottbek 
Wir besuchen das Loki-Schmidt-Haus (Biozentrum) und den Botanischen Garten. 
Anschließend zu Fuß und Dampfer zur Kaffee-Einkehr hoch oben im Augustinum mit 
herrlichem Blick auf den Hafen. 
Ab Berne um 10.32 Uhr, ab Hbf. 10.55 Uhr, bis Jungfernstieg. 11.01 Uhr ab 
Jungfernstieg bis Klein-Flottbek. Treffen dort um 11.30 Uhr. 

A Meldet Euch bitte bis zum 10.September fest bei mir an.  
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53. 

Sa. 17.09.11   Hinweis: 100 Jahre NaturFreundeHaus Maschen 
Info siehe unter NaturFreundeHaus Maschen. 
Kommt alle nach Maschen. 

So. 18.09.11   Landeswandertag Schleswig-Holstein  
Landeswandertag der NaturFreunde Schleswig-Holstein in Schleswig.  
Beginn: 10.00 Uhr. 
Programm: Vorträge / Besichtigungen / Wanderungen / Radtouren, Ende 16.00 Uhr. 
Anreise mit Pkw – Mittagessen möglich – Kaffee und Kuchen um 15.30 Uhr.  

A Anmeldung bis Ende Juni 2011. Weitere Informationen bei Ingo Kühl, Tel. 640 61 19. 
So. 25.09.11   Wanderung in der Hahnheide 

Hahnheide auf kleinen Wegen, ca. 15 km. Wir planen keine Kaffeeeinkehr 
Ab Berne 9.17 Uhr mit Bus um 275. Um 9.37 Uhr ab Rahlstedt mit Bus 364 nach 
Trittau – Vorberg. Dort treffen um 10.20 Uhr. 
Leitung: Karl-Heinz Tappendorf, Tel.678 14 04 und Barbara Eckenbrecht, 
Tel. 75 25 49 09. 

So. 02.10.11   Entlang der Bille 
Es ist immer wieder ein Erlebnis, an der Bille zu wandern, ca.14 km. Wir beginnen in 
Wohltorf und enden in Aumühle – auf Wunsch in Wohltorf.  
Ab Berne um 8.52 Uhr bis Hbf. , weiter mit S21 um 9.24 Uhr bis Wohltorf. Hier 
Treffen um 10.00 Uhr. Tarif: 3 Ringe, Zuschlag zum Abo. 1.85 €. 
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53. 

Do. 06.10.11   Besuch im Kloster St. Johannis - Epp endorf 
Wie bereits im letzten Jahr abgesprochen. Lädt uns die Leiterin des Klosters 
St. Johannis, Fr. Grunwald, zum Besuch und Gespräch am 6.Okt. um 10.30 Uhr 
herzlich ein.  
Ab Berne 9.32 Uhr bis Kellinghusenstr. hier Treffen 10.15 Uhr.  
Anschrift des Klosters: Heilwigstraße 160 

A Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte bis spätestens 30.Sep. bei mir an. 
Leitung: Gisela Plinz, Tel. 607 14 53. 
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Gäste willkommen 
    
Teilnahme an unseren Veranstaltungen/Wanderungen: 
Teilnehmen kann jeder und jede Interessierte, ob Mitglied oder Nichtmitglied. Über eine Spende in Höhe von 3, - €  
von Nichtmitgliedern sind wir sehr dankbar 
Die Teilnahme an unseren Wanderführungen und Radwanderungen erfolgt auf eigene Gefahr. Unser Verein und 
unsere WanderleiterInnen übernehmen keine Haftung bei Unfällen und Schäden. Sollte einmal der Wunsch oder die 
Notwendigkeit bestehen, eine Wanderung vorzeitig abzubrechen, ist eine Abmeldung bem WanderleiterIn unbedingt 
erforderlich 
 
 Vereinsnachrichten  

Mitteilungen des Landesvorstandes 
    
    
Landesvorstand und Landesausschuss : Übergangslösung bis Ende der JHV 
Regel: Landesvorstandssitzungen und Landesausschusssitzungen finden zukünftig im 
monatlichen Wechsel statt. Vorstandsitzungen im ungraden Monat, Ausschusssitzungen im 
geraden Monat. 
Zeitpunkt: 18:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
Ort: in Räumen der Guttempler-KaffeeWelt Böckmannstraße statt.  
Termine Landesvorstand :  
4. Juli, 12. September, 7. November 
Termine Landesausschuss :  
1.August; 10. Oktober; 5. Dezember 
Wir bitten um Erscheinen der Vorstandsmitglieder, der Gruppen- und Referatsleiter bzw. 
deren Vertreter/innen 
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Landesverband  

Landesverband Hamburg 
    
    
Geschäftsstelle: Adenauerallee 48, 20097 Hamburg, Tel: 24 78 58, Fax: 24 39 11 
Kontakt@NaturFreunde-Hamburg.de 
 

Geschäftszeit: Montag 16:00 - 18:00 Uhr 
 Dienstag 11:00 - 14:00 Uhr 
 

Vorsitzender Walter Bräker 
Postfach 203157, 20221 Hamburg 

Tel:  

Stellv. 
Vorsitzender 

Theo Bohnenkamp 
Ladenbeker Furtweg 156, 21033 Hamburg 

Tel: 
 

7 39 04 83 

Kassiererin Lilly Senkpiel,  
Friedrich-Frank-Bogen 75 V, 21033 Hamburg 

Tel: 7 39 41 80 

 

Einzahlungen nur an "NaturFreunde Hamburg e.V." 
Beitrags- und Spendenkonten: 

 

Hamburger Sparkasse.  Konto-Nr.: 10 26 / 21 39 32 Bankleitzahl 200 505 50 
 

Mitgliedsbeiträge 2011 
Aufgrund der geltenden Hauptversammlungsbeschlüsse, Achtung ab 2009 neue Beitragsstruktur 
    ab 1.5.2011 
F Familie sind mindestens zwei Erwachsene 

(Ehepaare mit/ohne Kinder/Jugendliche*), 
Lebensgemeinschaften – unter gleicher Adresse 
gemeldet – mit/ohne Kinder / Jugendliche*) 
*) Kinder und Jugendliche für die Kindergeld 
bezogen wird 

 98,00 € 99,00 € 

E Erwachsene Einzelmitglieder, Alleinerziehende mit 
Kinder und Jugendlichen für die Kindergeld 
bezogen wird 

 66,00 € 67,00 € 

K/J  
 

Kinder und Jugendliche für die Kindergeld bezogen 
wird – umfasst auch Zivil- und Wehrdienstleistende 
- Einzelmitglieder 

 33,00 € 34,00 € 

K Kinder bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres, 
deren Eltern nicht NaturFreunde-Mitglied sind 

 16,00 € 

 Nachweise sind vom Mitglied zu erbringen    
    
 Die Aufnahmegebühr beträgt für alle Mitglieder  1,00 € 
     
Mitglieder, die bis zum Jahr 2000 Ehrenmitglieder wurden, brauchen keinen Beitrag zu entrichten, 
Mitglieder, die im Jahr 2001 und später Ehrenmitglied wurden, entrichten den halben Beitrag. 
Ehrenmitglieder die ihre Ehrenmitgliedschaft ab 2010 erwerben werden, zahlen den vollen Beitrag 
 

Einzahlungen an "NaturFreunde Hamburg e.V." Beitrags- und Spendenkonten: 
Hamburger Sparkasse  Konto-Nr.: 10 26 / 21 39 32 Bankleitzahl 200 505 50 
Hinweis: Das Postgiro-Konto ist aufgelöst 
Für den Vorstand Lilly Senkpiel (Kassiererin) 
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Geburtstagsgrüße 
Wir wünschen alles Gute und Gesundheit zum Wandern und Reisen 

Landesverband Hamburg  
 
Zum 97.  Elli Kobarg 28.7.   Zum 80.  Wolfgang Müller 16.7.  

Zum 97.  Adelheid Prunnbauer  3.8.  Zum 80.  Lisa Koch 19.9. 

Zum 97.  Albert Schreiner 8.8.        

Zum 97.  Hildegard Garber 18.8.   Zum 75.  Theo 
Bohnenkamp 

15.8. 

      Zum 75.  Klaus Schneider 17.8.  

Zum 95.  Hildegard 
Schernbeck 

17.9.       

      Zum 70.  Rita Wulf 7.8.  

Zum 92.  Marianne Baljöhr 13.7.   Zum 70.  Antje Nöbbe 31.8.  

      Zum 70.  Reinhard Mattke 27.9.  

Zum 90.  Anita Niebuhr 3.7.        

Zum 90.  Erika Schlüter 19.7.        

Zum 90.  Anita Magnusson 19.7.        

Zum 90.  Heidi Graber 1.8.        

Zum 90.  Gertrude Gericke 20.8.        

           

Zum 85.  Ursula Jarling-Pries 5.7.       

Zum 85.  Editha Heuer 23.9.        
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In eigene Sache 
  
  
Liebe Freunde, 
dies war voraussichtlich das letzte Heft für 
welches ich Redaktion und Satz gemacht 
habe. 
Die Arbeiten Leitung NaturFreundeHaus und 
Zeitungserstellung überschreiten meine 
Leistungskapazität.  
In Vorgesprächen zeichnet sich folgende 
Lösung ab: Wir werden den Satz zukünftig 
extern vergeben; Der Druck und der Versand 
wird schon seit langem von einer Firma 
gemacht. 
 
Die Redaktion wird zwischen den 
Vorstandsmitgliedern wechseln, so dass die 
Arbeit besser verteilt wird. 
 
Walter Bräker 
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